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Sport, Spiel, Spaß -    
Wir sind Sport

40 Jahre Volleyball im VfL
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Liebe Mitglieder und Freunde des VfL,

einige von Euch werden schon das VfL-Heft vermisst haben. Aber 
keine Bange. Wir haben lediglich das Erscheinungsdatum 
geändert. Mit dem jetzigen Erscheinungsdatum ist sichergestellt, 
dass die Handballer jetzt tatsächlich über eine abgelaufene Saison 
in dem Heft berichten können.
Ein weiterer kleiner Nebeneffekt: wir können jetzt zeitnaher über 
die Festwoche berichten.

Damit möchte ich auch direkt mit meiner kleinen Rückschau 
beginnen. Die Festwoche war auch 2016 ein ganz großer Erfolg. 
Der Nationalitätentreff und Bodo Bach waren die Renner. Die 
Trophy und die 80/90er-Party wurden leider fast vom Platz 
geschwemmt, so stark hatte es an diesen Tagen geregnet. Hier 
möchte ich den Helfern und auch der Freiwilligen Feuerwehr 
Niederrad noch einmal ganz herzlich für die schnelle Hilfe danken.
Und unserem „Oberwasserbekämpfer“, Gerald Ziegler, ein 
besonderes Dankeschön.
Dank deren Einsatz konnten beide Veranstaltungen problemlos 
über die Bühne gebracht werden. Wir überlegen allerdings, ob wir 
nächstes Jahr bei der Trophy nicht einen Ruderwettkampf 
stattfinden lassen sollen.
Ach ja, bei Eintracht Frankfurt müssen wir uns auch bedanken. 
Dadurch, dass die Eintracht in die Relegation musste, konnten wir 
ein Public Viewing anbieten und uns über ca. 150 Gäste freuen 
und mit ihnen den Verbleib der Eintracht in der Bundesliga feiern.

Allen, die mit enormen Einsatz zum Gelingen der Festwoche 
beigetragen haben, möchte ich, auch im Namen meiner 
Vorstandskollegen, auf das Herzlichste danken.

Nun noch ein paar Worte zu unserem Projekt „Neubau 
Vereinsheim“. Auf unserer Jahreshauptversammlung im März 
2016 gab ich den anwesenden Mitgliedern schon eine kleine 
Übersicht unserer Aktivitäten. Damit aber auch alle die richtigen
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Informationen haben, hier der kleine Statusbericht: Seit Mitte 
letzten Jahres hat der VfL des komplette Erbaurecht an der 
Waldau 12 übernommen. Seitdem sind wir bemüht, alles für den 
anstehenden Neubau in die Wege zu leiten. Wir haben einen sehr 
rührigen und engagierten Architekten in Rene Bössmann 
gefunden. Es wurden Gespräche mit Stadt, Land und unserer 
Bank aufgenommen. Erste Voranfragen bezüglich städtischer 
Zuschüsse wurden gestellt. Entscheidung hierzu erfolgt allerdings 
erst im Herbst 2016. Weitere Gespräche werden u.a. mit dem 
LSBH und den vorgenannten Institutionen stattfinden. Natürlich 
werden wir uns auch um potenzielle Spender bemühen.
In einem Workshop im Juni 2016 wurden mit den Abteilungen noch 
einmal alle Erfordernisse durchgesprochen und auch 
Änderungswünsche an dem derzeitigen Planungsstand 
entgegengenommen. Diese werden jetzt noch einmal mit dem 
Architekten besprochen.
Und ganz wichtig: bevor wir in die heiße Phase gehen und wenn 
alle Fragen geklärt sind, werden wir Sie zu einer außerordentlichen 
Mitgliederversammlung einladen und uns von Ihnen das endgültige 
OK geben zu lassen.

Das war es von meiner Seite. Diesmal ganz ohne Sport, über den 
werden die Abteilungen auf den folgenden Seiten ausführlich 
berichten.

Ich möchte mich bei allen, die den VfL unterstützt haben, ganz 
herzlich bedanken. Halten sie dem VfL die Treue.

Euer

Rainer Schroth
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Einladung zur 

9. bewegten Weihnachtsfeier

für alle VfL-Kinder 
Wann: Samstag, 10. Dezember 2016 

von 0-8 Jahren

                         11:00 bis 12:30 Uhr 

von 9-14 Jahren

                         13:00 bis 14:30 Uhr 

Wo: Turnhalle der Carl-von-Weinberg-Schule 

„Spielen, Toben und Bewegen“ - viele 

weihnachtliche Überraschungen sowie kalte Getränke + 
Plätzchen warten auf Euch. Für Eltern und Gäste bieten 
wir Kaffee + Kuchen im Vorraum an. Das VfL-
Weihnachtsfeier-Team freut sich auf Euch! 

Hohoho – ich werde Euch 
auch besuchen! 

Bitte denkt an Eure 
Hallenschuhe, nur damit 
dürft ihr in die Halle. 
Danke! 
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Einladung zur Weihnachtsfeier für alle  

Mitglieder und Freunde des VfL Goldstein 
 

Wann: Freitag, 09. Dezember 2016  
            ab 19:30 Uhr         
Wo:     Bürgerhaus Goldstein (Saal) 

 
 

Wir freuen uns auf einen gemütlichen 
Abend mit Euch und auf ein 
stimmungsvolles Programm.  
 
Bitte gebt Eurer Abteilungsleitung auf 
jeden Fall eine Rückmeldung ob Ihr 
kommt. Vielen Dank! 
 

Euer Weihnachtsfeier-Team vom VfL Goldstein 

Wichtig - 

Einladung zur Außerordentlichen 
Mitgliederversammlung
am Freitag, 04.11. um 20 Uhr

im Saal des Bürgerhaus Goldstein

Thema: Verabschiedung Neubau
(die offizielle Einladung liegt diesem Heftchen bei)

Weihnachtsfeier/ Außerordentl. JHV
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Goldsteiner Festwoche 2016 – rundum gelungen !

Die Goldsteiner Festwoche hatte in diesem Jahr noch mehr Programm zu 
bieten und war nicht nur für die Verantwortlichen ein voller Erfolg.

25. Nationalitätenabend

Traditionell begann die Festwoche mit dem Nationalitätentreff. Bereits zum 
25. Mal war diese gelebte Integration ein großer Besuchermagnet. Viele 
Goldsteiner, Ex-Goldsteiner , sowie Freunde und Bekannte aus der 
Umgebung haben uns, trotz nicht ganz sommerlicher Temperaturen( aber 
trocken ! ) besucht, um eine kulinarische Reise um die Welt zu erleben. Aus 
der Türkei, Österreich, Tschechische Republik, Vietnam, Italien, Thüringen, 
Kroatien, USA, Hessen und Rumänien wurden wieder allerlei Leckereien 
angeboten. Ein ganz besonderes Dankeschön gilt an dieser Stelle natürlich 
wieder unseren Standbetreibern !  Teilweise sogar seit Anfang an, also seit 
25 Jahren hier einen Stand zu stellen und die Gäste zu verköstigen ist sicher 
keine Selbstverständlichkeit !

Unser Vorsitzender Rainer Schroth führte wie immer 
gekonnt durch das kleine , aber feine Programm auf der 
Bühne im Zelt. Unter den Augen von zahlreichen Eltern, 
Freunden und Bekannten, aber auch aus der Politik 
haben die Jazz-Gruppen „Starlights“ und „Cherries“, 
sowie die Sportakrobaten und die kleinen Ballett-Mädels 
Ihre Vorführungen gezeigt. Nicht nur die Goldsteiner 
Rosenkönigin Andrea I. war ganz begeistert, auch der 
Vertreter unseres Schirmherrs Armin Papst von der 
Volksbank Griesheim zeigte sich von den Auftritten 
beeindruckt. Unser Ehrenvorsitzender Karl Peter Ziegler 
fand die rechten Worte auf der Bühne, als er Ursprung 
und Entstehung des Goldsteiner Nationalitätentreffs 
erklärte.  

  Festwoche
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Am Donnerstag begann der Tag dann mit strahlendem Sonnenschein 
beim Beachhandballturnier und späterem Kinderfest direkt neben an, 
näheres hierzu in den gesonderten Berichten.

Bodo Bach beim VfL

Als ganz besonderen Gast 
durften wir dieses Jahr am 
Donnerstagabend Bodo Bach 
begrüßen. Mit seinem 
Programm „Auf der 
Überholspur“ brachte er die 
Lachmuskeln zum Beben. Es 
war eine sehr angenehme 
Atmosphäre im ausverkauften 
Zelt und Bodo stellte sich als 
ganz bodenständiger und 
sympathischer Zeitgenosse  dar. Auch für Bodo war es ein sehr 
angenehmer Abend und er fühlte sich in Goldstein sichtlich wohl. Ein 
ganz besonderes Lob hatte er auch für unsere Küche: „Die beste Grüne 
Soße macht meine Mutter…aber Michaela Wernigs Grüne Soße  ist 
verdammt nah dran !“ teilte er auf der Bühne dem Publikum mit. Für das 
gesamte Team des VfL war der zusätzliche Programmpunkt im Kalender 
eine anspruchsvolle Herausforderung, die aber souverän umgesetzt 
wurde…nicht nur, weil alle an einem Strang gezogen haben.

10. Goldsteiner Trophy

Auch hier gab es in diesem Jahr ein Jubiläum: die 10. Goldsteiner 
Trophy! Wirklich schon zum 10. Mal ? Unglaublich wie die Zeit vergeht….

Nachdem im letzten Jahr die Goldsteiner Schlippcher die Trophy 
gewannen, war es für die ein oder andere Mannschaft eine noch etwas 
größere Herausforderung, das Double zu verhindern. 

Doch pünktlich zum Beginn der Veranstaltung wollte der Wettergott 
scheinbar auch mitspielen: Ein Unwetter fegte über Frankfurt und es 
blitzte und donnerte….so dass man kaum noch unseren Moderator 
Werner „We“ Nehren verstand. Leider musste dann die teilnehmenden 
Feuerwehren ihren eigentlichen Aufgaben folgen und sind zu Einsätzen 
ins Stadtgebiet gefahren. Aber auch hier zeigte sich eine tolle 
Gemeinschaft : Das die Mannschaft der Griesheimer Feuerwehr 
einsatzbedingt nur noch aus 2 Damen bestand, half hier die Freiwillige 
Feuerwehr Niederrad aus und die Mannschaften konnten trotzen dem 
Spielrhythmus folgen. Mit dem sintflutartigen Regen stieg leider auch der 

  Festwoche
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Wasserstandspegel im Zelt. Da der Parkplatz auf dem das Zelt steht, leider 
immer noch nicht an das Kanalnetz angeschlossen ist, waren die 
Sickergruben schnell gefüllt und die ersten Füße im Zelt wurden nass. Ein 
ganz besonderer Dank gilt hier noch an die Feuerwehr aus Niederrad : nach 
dem diese ihre Einsätze abgearbeitet hatten, haben diese im Rahmen einer 
Eigenwahrnehmung die Sickergruben ausgepumpt und das Zelt 
trockengelegt ! Durch die äußerlichen Umstände hatte der Abend einen ganz 
eigenen Charakter und zeigte eins : Goldstein hält zusammen !! Gewonnen 
hat in diesem Jahr der Förderkreis für Handballsport….den Wecker durften 
die Goldsteiner Schlippcher bis zum nächsten Jahr behalten.  

80er 90er Party

Bereits zum zweiten Mal war Disco-Fever im Zelt angesagt. DJ Olli Lee und 
DJ Gill haben wieder Platten Ihrer frühesten Jugend mitgebracht und wir 
haben die „alten Zeiten“ wieder 
aufleben lassen. Die 
anwesenden Gäste hatten einen 
grandiosen Abend und jede 
Menge guter Laune. Leider war 
der Abend an sich sehr 
verregnet und im Zelt auch leider 
nur die Hälfte begehbar.. aber 
wir sind guter Hoffnung , dass im 
nächsten Jahr bessere 
Begleitumstände herrschen.

Insgesamt betrachtet muss man sagen dass die Goldsteiner Festwoche 
2016 ein voller Erfolg war ! Das WIR es schaffen, als Stadtteilverein, ein 
solches Fest zu stemmen……das geht nur durch den tollen Einsatz der 
Mitglieder ! Vielen Dank für jeden Thekendienst, jede Nachtwache und jede 
helfende Hand !!!!

Vielen Dank an unsere vielen Gäste! 
Vielen Dank an die vielen Helfer!

Vielen Dank an alle Sportler!
Vielen Dank unseren Nachbarn!

Vielen Dank Bodo Bach!
Ein kleines Dankeschön an den Wettergott (aber echt nur ein kleines...)

Vielen Dank an alle, die wir jetzt vergessen haben!

Euer VfL Goldstein

  Festwoche



Kinderfest 2016                                        

Auch in diesem Jahr war das Kinder-Spielefest ein voller Erfolg! Zum ersten Mal 
fand das Fest auf der Wiese neben dem Beach-Platz statt. Zusammen mit der 
Musik des Beachhandballturniers kam gleich sommerliche Stimmung auf.

Wir waren von dem Ansturm überwältigt. In kürzester Zeit waren unsere 250 
Laufkarten vergriffen. Schnell haben wir neue erstellt und nochmal um die 60 
Stück verteilt. 

An fünf Stationen erhielten die Kinder Stempel auf ihre Laufkarten. Beim 
Dosenwerfen, Klettern, Eierlauf, Bungee-Run und dem Tor-Wurf war also 
mächtig viel los. Wer seine Laufkarte abgegeben hatte konnte auf der Hüpfburg 
toben, Malen oder sich Schminken lassen. 

Der Kletter- Bulli und auch das Bungee-Run waren in diesem Jahr wieder sehr 
gut besucht. 

Kinder-Schminken war - trotz Wartezeit für die Einen und Anderen - durch die 
vielen fleißigen Helfer der Renner.

Und was wäre das Kinder-Spielefest ohne unser 
Maskotchen Jumper. Auch in diesem Jahr wurde er 
von Groß und Klein sehnlichst erwartet und 
gebührend begrüßt. 

Ein großer Dank geht an die Mitarbeiter vom 
Spielemobil und das Team von Integration für 
Sport.  

Allen Helfern des Vfl´s ein riesengroßes Dankeschön! Bei dem Sonnenschein, 
den ganzen Tag zu helfen um den Kindern einen schönen Tag zu bescheren ist 
wirklich eine tolle Sache. 

Wir hoffen natürlich auch im nächsten Jahr, auf viele fleißige Helfer ;).
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VfL Goldstein spendet 800,- EUR an den Kobelt Zoo 

Bei der 10. Trophy am 27.05.2016 anlässlich der Goldsteiner Festwoche im 
Rahmen des Handballturniers vom VfL Goldstein wurde wieder für einen 
guten Zweck Spenden gesammelt. In diesem Jahr wurde der Wilhelm-

Kobelt-Zoo bedacht.

Es waren mehrere Vertreter vom Kobelt-Zoo bei der Veranstaltung 
anwesend und es wurden auf der Bühne die Tätigkeiten vorgestellt.

Es ist uns eine besondere Freude gerade zum 100-jährigen Jubiläum den 
Kobelt-Zoo zu unterstützen und wir bedanken uns ganz herzlich bei allen 

Spendern.

Wir wünschen dem Kobelt Zoo weiterhin viel Erfolg und Unterstützung und 
natürlich herzlichen Glückwunsch zum 100-jährigen Bestehen.

Festwoche



Ehrenbrief des Landes Hessen 
für Andi Gallon und Erik Schweißer
Am 30. November 2015 wurde unseren Mitgliedern Andreas Gallon und Erik 
Schweißer in einer kleinen Feierstunde im Römer der Ehrenbrief des Landes 
Hessens durch den Oberbürgermeister Peter Feldmann überreicht. 

Der VfL war auch mit einer kleinen Delegation, mit unserem Ehrenvorsitzenden 
Karl Peter Ziegler an der Spitze, vertreten.

Unsere zwei Powermänner haben diese Ehrung wirklich verdient und der 
Verein ist sehr stolz auf die Beiden. Herzlichen Glückwunsch! Beide sind seit 
1992 im Verein aktiv und haben sich bei der Jugendarbeit schon verdient 
gemacht.

Andi Gallon war als Jugendvertreter, Jugendwart, Betreuer bei der 
Jugendfreizeit und für die Beschallung an Turnieren und Festen tätig. 
Außerdem war er 1998 der Gründer unserer Homepage und betreut sie auch 
heute noch als Webmaster. Zusätzlich ist er seit mehr als 10 Jahren als 
Hallensprecher bei den Heimspielen unserer1.Männermannschaft im Einsatz. 
Seit 2009 kam noch die neue Aufgabe als stellv. Vorsitzender auf ihn zu.

Der Verein hofft, dass uns seine  Ideen, seine Kompetenz, seine 
Zuverlässigkeit und seine Liebe zu dem Verein noch lange erhalten bleiben.

Erik Schweißer ist Initiator und Mitbegründer der bisher 24 Jugendfreizeiten, die 
er alle begleitet und organisiert hat. Seit 1997 ist er aktiv in der 
Handballabteilung tätig, er ist federführend bei der Organisation des jährlichen 
Handballturniers mit bis zu 100 Mannschaften. Seit 2007 ist Erik noch stellv. 
Sportwart und seit 2010 in der Handballabteilungsleitung. Erik erstellt die 
Spielpläne für die Hallenrunde der Handballabteilung und ist jederzeit 
einsetzbar als Sekretär oder Zeitnehmer.Die Jugend liegt ihm sehr am Herzen 
und er setzt sich besonders für sozial schwache Mitglieder ein.

Wir wünschen uns, dass es noch lange so bleibt und wir, der Verein, weiter 
seine Familie sein dürfen. 

Der Abend endete in unserer Vereinsgaststätte gemeinsam mit dem Vorstand
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25 Vfl´ler stürmen Tripsdrill

Am 10.09.2016 machten wir uns in 2 Kleinbussen und 2 PKW´s auf den Weg 
Richtung Heilbronn. Unser Ziel der Freizeit- und Wildnispark Tripsdrill. 

In dem Erlebnispark warteten auf uns jede menge Nervenkitzel, beeindruckende 
Tiere und viel Spaß. 

Wir teilten uns in Kleingruppen auf und beschlagnahmten erstmal die 2 großen 
Wasserbahnen für uns. Bei 32 Grad war uns diese Abkühlung mehr als recht. 

Die 17 Kinder erhielten zu Beginn Verzehr Gutscheine, dies konnten sie am 
Mittag in einem Restaurant einlösen. 

Es war ein wirklich schöner Tag mit vielen Erlebnissen, die wir so schnell nicht 
vergessen werden. Besonders die zwei großen Achterbahnen, eine 
Holzachterbahn und eine Achterbahn mit Katapultstart, hinterließen nachhaltig 
Eindruck.

Beim gemeinsamen Abschlussfoto sahen trotz dem sehr sonnigen Wetter und 
den vielen Runden Achterbahn alle aber noch frisch aus. 

Danke an alle, die bei diesem tollen Tag dabei waren und an die 
Jugendwartinnen die diesen Ausflug begleitet und organisiert haben. 

Für das nächste Jahr planen wir schon einen weiteren Ausflug in einen 
Freizeitpark. Also seid gespannt!
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Der FreizeitTreff ist wieder aktiv

Der 2008 von Monika Ebert ins Leben gerufene FreizeitTreff hatte auch im 
ersten Halbjahr 2016 wieder einige attraktive Ziele. Dazu gehörten der Globus 
Großmarkt in Hattersheim mit einer interessanten Führung durch alle 
Abteilungen, inklusive der herrlichen Verkostung von Probierhäppchen und 
einem Freßpaket für den Heimweg.

Höchst interessant war es auch im Europäischen-Raumflug-Kontrollzentrum 
ESOC (ESA) in Darmstadt, dem " Tor Europas zum Weltraum".

letzter Ausflug führte uns zu den Sektbrüdern Henkell  in Wiesbaden.Auch dort 
war der Empfang freundlich, die Infortmationen umfangreich und die Bewirtung 
ausgezeichnet.

Der Marmorsaal als Empfangsbereich und die eindrucksvollen Faßkeller mit 
Sektverkostung waren einfach faszinierend.

14

Freizeittreff



Es hat sich also in diesem Jahr schon wieder einiges getan,denn die nun 
Verantwortlichen des FreizeitTreff haben sich vorgenommen, diese Institution für 
Junggebliebene (Heftchen 2/2011) ganz im Sinne von Monika, die am 
1.November letzten Jahres leider von uns gegangen ist, weiterzuführen.

Dabei macht es keinen Unterschied, ob man sich in der Vereinsgaststätte zum 
Plausch trifft oder gemeinsame Ausflüge unternimmt. Der Spaß und das 
fröhliche Miteinander stehen immer im Vordergrund. 

Auch für das. 2. Halbjahr werden wir uns wieder außerordentliche Ziele 
ausdenken.                                                                          

VERSPROCHEN.

Bis dahin...........

Dagmar Zetzsche
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Sportabzeichen-Wettbewerb, natürlich mit dem VfL!

Der VfL Goldstein wurde Anfang Mai für sein Engagement rund um das 
Deutsche Sportabzeichen im Sportabzeichen-Wettbewerb 2015 vom 
Deutschen Olympischen Sportbund und der Sparkassen-Finanzgruppe 
ausgezeichnet. Die Auszeichnung fand im Rahmen einer kleinen Feier in der 
Commerzbank Arena statt, bei der u.a. das Eintracht Museum besucht wurde. 
Ferner fand ein Rundgang durch die Commerzbank Arena selbst statt. 
Überreicht wurden neben der Ehrenurkunde und einem Ballpaket noch jeweils 
300 Euro für die Vereinskasse von der Frankfurter Sparkasse.

Verteten wurde der VfL durch Ursula Lange und Siegfried Ebert.

Jeden ersten Mittwoch im Monat um 17:30 Uhr sind die Prüfer auf dem 
Sportplatz und jeder kann kommen, und versuchen, ob er den vier Kategorien 
Kraft, Ausdauer, Koordination und Schnelligkeit die Anforderungen erfüllen 
kann. Gold, Silber und Bronze sind noch einmal ein zusätzlicher 
Leistungsanreiz, um möglichst gut abzuschliessen.

Ansprechpartner: Ursula Lange, 069/359825

upolange@aol.com
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Frank Schindehütte verlässt Frankfurt und den VfL

Kurz vor der Sportwoche, beim erste Prüfertreffen der Saison, hat Frank 
Schindehütte, der Sportabzeichen-Obmann, uns mitgeteilt, dass er aus 
beruflichen Gründen Frankfurt verlassen wird. Ein großer Schock für das 
Sportabzeichen-Team, aber damals gingen wir noch davon aus, dass die 
Saison noch mit Frank zu Ende geht. Sein Arbeitgeber entschied das anders, 
und so war direkt nach der erfolgreichen Sportwoche im Mai Schluss. 

Frank wurde zu Lehrgängen geschickt  und zieht jetzt in den Norden. Da seine 
Lebensgefährtin in Bremen wohnt, freut sich das ganze Team für ihn, dass 
sich jetzt eine neue Tür im Leben aufgetan hat. Für uns fällt jedoch eine große 
Tür zu, und darüber sind wir traurig.

Frank Schindehütte war seit 2000 
Sportabzeichen-Obmann. In den 16 
Jahren hat sich das Team vergrößert 
und jedes Jahr die Sportwoche mit 
großem Erfolg durchgeführt. Die 
Zusammenarbeit mit der 
Goldsteinschule wurde intensiviert. So 
helfen die Prüfer des VfL Goldstein 
beim Sport- und Spielefest, und Lehrer 
helfen in der Sportwoche. Dadurch 
haben wir jedes Jahr sehr viele 
Sportabzeichen, 2015 waren es 145, 
und sind meist der erfolgreichste Verein 
im Sportkreis Frankfurt. 

Vorher war er schon als Turntrainer im Verein tätig, das Jungs Turnen am 
Dienstag hat er seit 1997 geleitet. Wann immer in der Turnabteilung oder auch 
Abteilungs-übergreifend etwas los war, hat Frank mitgeholfen. Die 
Weihnachtsfeiern, die lange Nacht des Sports, Dienste beim Turnier, da 
konnte man ihn immer antreffen. Außerdem war er auch als aktives Mitglied in 
der Schachabteilung gern gesehen und hat in der Carl-von-Weinberg-Schule 
die Schach AG geleitet. Im Frühjahr 2015 wurde er stellvertretender 
Abteilungsleiter bei Schach, 2016 Abteilungsleiter.

Für das Sportabzeichen Team ist es ein großer Verlust, dass Frank aufhört. Er 
hat mit seiner unaufgeregten Art immer alle geerdet, wenn auch mal die 
Nerven blank lagen. Bei 60 Kindern am Tag in der Sportwoche, und das jeden 
Tag, stößt man schon mal an Grenzen. Die monatlichen Termine am ersten 
Mittwoch im Monat um 17:30 Uhr am Sportplatz haben alle Prüfer immer 
gerne genutzt, weil die Stimmung unter uns auch gut ist, und weil wir, wenn 
mal nicht so viele Prüflinge da sind, auch gerne selbst ein paar Disziplinen 
versuchen. 
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Die viele Verwaltungsarbeit, die das Sportabzeichen mit sich bringt, die 
Kontakte zum Sportkreis Frankfurt und die korrekte Abwicklung der Prüfkarten, 
diese Arbeit hat Frank immer im Hintergrund und zuverlässig erledigt. 

Lieber Frank, dafür danken wir Dir als Team, und wünschen Dir alles Gute in 
Deinem neuen Leben im Norden.

Das Sportabzeichen-Team besteht natürlich weiter, ebenso die 
Mittwochstermine. Wir wollen die Aufgaben des Obmanns als Team 
bewältigen, Yvonne Küpper-Martinez wird weiterhin die Karten der 
Goldsteinschüler verwalten und abwickeln, Roland Friederich und Achim 
Landgrebe werden die übrigen Karten übernehmen. Schwimmen im Stadion 
wird weiterhin von Siggi Ebert, Yvonne Küpper-Martinez und Suzanne Krenzer 
betreut.  Die Funktion der Ansprechpartnerin im Verein und für den Sportkreis 
wird Ursula Lange übernehmen. 

(Ursula Lange)
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Neues aus der Gymnastik 

Nachdem Christa und Karsten Schnoor für die Gymnastikabteilung nicht mehr 
kandidiert haben, habe ich mich entschlossen, die Gymnastikabteilung 
kommissarisch zu leiten. 

An allen, die mir mit Rat und Tat bei dieser Aufgabe unterstützen, ein 
herzliches Dankeschön.

Habt ihr ein Anliegen? Ihr erreicht mir unter: 

Tel.069 6665925

Handy  0176 92251530

E-Mail: estrella.streitberger@outlook.com

Wolfgang Dietz wurde sechzig

Am 13.03. feierte Wolfgang Dietz, Trainer  der Donnerstagsgymnastik,  seinen 
60. Geburtstag. Wolfgang ist seit 1989 Mitglied im VfL und fast so lange 
betreut er  die Gruppe mit seiner charmanten Art. 

Wir gratulieren dir nochmals, wünschen dir alles Gute  und dass du uns 
weiterhin erhalten bleibst.

Unsere Montagsmorgens und –Abendgruppe erfreuen sich einer großen  
Beliebtheit, Ingeborg weiß, wie sie uns alle  „auf Trab“ mit ihren Übungen hält,   
Danke hierfür. 

Estrella Streitberger 
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    7. Handballcamp in Goldstein mit Steffen Fäth
Zum 7. Mal in Folge fand in der zweiten Woche der Osterferien das 
Handballcamp der HSG Goldstein/Schwanheim in Zusammenarbeit mit der 
Firma Commevent aus Kiel statt.
Die HSG bot dieses Jahr wieder zwei Camps an, die Handballschule für die 
6-11 jährigen und das Power-Camp für die 11-17 jährigen Handballfans. Und 
beide Camps waren schnell ausgebucht!
Insgesamt 100 Kinder und Jugendliche hatten sich angemeldet, genau die 
Hälfte von ihnen kam aus den eigenen Reihen von der HSG 
Goldstein/Schwanheim. Die übrigen Kinder und Jugendliche kamen aus den 
Vereinen der Umgebung, in den Osterferien sind wir die einzigen in der 
weiteren Umgebung, die ein Camp anbieten. Die weiteste Entfernung hatten 
dieses Jahr drei Mädchen aus Lützelinden. Viele der eigenen und der 
auswärtigen Kinder kommen schon seit Jahren. Die Eltern schätzen das 
gute Angebot und die tolle Organisation, wie sie uns auch wieder bestätigt 
haben. Und die Kinder haben Spaß bei uns.
Die Firma Commevent schickte ein tolles Team von 5 Campleitern, die prima 
mit den 12 Trainern der HSG zusammenarbeiteten. Die Jugendtrainer hatten 
sich teilweise extra Urlaub genommen, um die Woche zu gestalten. 
Unterstützt wurden sie von Jugendspielern, die sich ebenfalls sehr gut 
einbrachten. Mit viel Engagement und Spaß haben wir gemeinsam die 
Herkulesaufgabe mit 100 Kindern in zwei Halle gestemmt. Das Konzept für 
die beiden Camps war jeweils sehr umfangreich, über 50 Seiten. 
Gemeinsam besprachen die Teamleiter und Trainer mehrmals am Tag, 
welche Übungen wie gemacht werden, sowie was gut klappt, und was 
besser werden kann. 
Für die Kinder und Jugendlichen war Handball pur angesagt. Vier Tage lang 
konnten sie unter sehr guten Bedingungen in zwei Hallen Ball spielen. 
Abwehrverhalten, Angriffverhalten, Wurftechniken wurden geschult, aber 
auch Kräftigung, Koordination, Beweglichkeit wurden geübt, oft im Stationen 
Training, so dass jeder möglichst viel in Bewegung war. Für Getränke und 
Snacks sorgte ein Küchenfeen-Team von Müttern der HSG Kinder. Das 
leckere Mittagessen lieferte die Metzgerei Wieseke aus Schwanheim.
Das absolute Highlight einer tollen Woche war am Freitag der Besuch von 
Handball Nationalspieler und Europameister Steffen Fäth. Steffen hat ja in 
der Jugend beim VfL Goldstein das Handballspielen gelernt, und konnte sich 
dieses Jahr die Zeit nehmen, vorbeizuschauen. Seine Frau Jule und Tochter 
Lea waren auch dabei, und die kleine Lea fühlt sich schon sehr wohl in der 
Halle, wenn sie einen Ball in der Hand hat. Die Kinder und Jugendlichen 
waren begeistert. Die jungen Handballer erkannten die ihn sofort, und 
schnell trauten sich erst mal die Jüngeren, nach einem Foto oder 
Autogramm zu fragen. Die älteren Spieler und Spielerinnen brauchten ein 
bisschen Zeit, aber das Eis war schnell gebrochen, dank Steffens 
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unkomplizierter Art. Die Frage und Antwortstunde mit Steffen verging wie 
im Flug. Anschließend wurde noch ein gemeinsames Foto gemacht, und 
Steffen nahm noch am Training teil und gab einige Tips.
Vielen Dank dafür; Steffen!
Vielen Dank an alle, die diese Großveranstaltung unterstützt haben! Das 
sind: Manuela, Steffi, Marina, Silvie, Herbert, Klaus, Erik, Volker, Claudi, 
Silke, Olaf, Ulli, Eric, Jan, Giulia, Emilia, Bastian, Robert, Patrick, Maike, 
Hakim und alle, die ich jetzt vergessen habe.

Impressionen vom Handball-Camp

Handball



     Saisonrückblick Handball / HSG Damen

Die Damenmannschaften der HSG blieben in der Saison 2015/2016 
weitestgehend hinter ihren Erwartungen, bis auf die 1. Damen haben alle ihre 
eigentliche Zielsetzung verpasst. Aber eins nach dem Anderen. 

Die 1. Damen der HSG startete mit viel Engagement und Vorfreude in ihre 
dritte Landesliga Saison. Ziel war es die hervorragende Platzierung der 
Vorsaison (5.Platz) zu bestätigen und sich fest in der Landesliga zu etablieren. 
Doch schon vor dem ersten Saisonspiel wurde die Mannschaft vom 
Verletzungspech heimgesucht, ein entzündeter Blinddarm und Bänderrisse 
standen auf der Liste und sollte auch im Laufe der Hinrunde nicht weniger 
werden. Jetzt zahlte sich der im Vergleich zur Vorsaison größere Kader aus 
und die Mannschaft konnte durch ihre Geschlossenheit und den unbedingten 
Willen zum Sieg immer wieder erfolgreich die verletzte Spielerin ersetzen. Vor 
allem zu Hause war die HSG mit nur 2 Niederlagen eine Macht und konnten so 
mit dem 4.Platz am Ende der Saison sogar noch eine Position besser als im 
Vorjahr abschließen. So vertritt die 1. Damen der HSG Goldstein/Schwanheim 
diese auch weiterhin auf Hessenebene und freute auf eine weitere Saison in 
der Landesliga und die Unterstützung der zahlreichen Zuschauer. 

Für die neue Saison bleibt der komplette Kader zusammen, darüber hinaus 
versuchen einige von den vielen jungen Talenten aus der eigenen Jugend sich 
für höhere Aufgaben aufzudrängen.

Diese haben in der letzten Saison schon bei der 2. Damen ihre Einsatzzeiten 
in der Bezirksoberliga Frankfurt/Wiesbaden bekommen und wollen nun 
neben der A-Jugend auch in der 1. Damen angreifen. Die 2. Damen hatte 
keinen guten Start in die Saison 2015/2016, in den ersten 3 Spielen ging es 
ausschließlich gegen absolute Aufstiegskandidaten und so rutscht die 
Mannschaft nach 3 verlorenen Spielen schnell „hinten rein“. Anschließend fing 
sich das Team jedoch wieder und konnte bis zur Winterpause den Anschluss 
an das Mittelfeld herstellen. In der Rückrunde was es zu Beginn jedoch das 
gleiche Bild, gegen die Top-Teams meistens gut gespielt aber nicht gut genug 
und dann kam das Abstiegsgespenst. Doch die Mannschaft raufte sich in den 
letzten Wochen der Saison nochmal zusammen und schaffte es mit einer 
geschlossen Mannschaftsleistung aus den letzten 6 Spielen 4 Siege und damit 
den sicheren Klassenerhalt zu erspielen.   

Zur neuen Saison sollen weiterhin die jungen Spielerinnen in den Aktiven 
Bereich integriert und für die 1. Damen vorbereitet werden.
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Die 3. Damen arbeiten weiter daran eine konstante Besetzung im Trainings- 
und Spielbetrieb zu erreichen. Mit Markus Voss konnte ein neuer Trainer 
gefunden werden, nachdem Constantin Nelles aus beruflichen Gründen 
umziehen musste. Zwar konnten die sportlichen Ziele vielleicht nicht zu 
hundert Prozent erfüllt werden, doch menschlich befindet sich da weiterhin 
eine tolle Truppe. Es konnten sogar erneut einige neue Spielerinnen gewonnen 
werden, trotzdem bleibt die Fluktuation enorm. Wir werden jedoch versuchen 
auch den reinen Hobbyhandballern weiterhin eine Plattform innerhalb der HSG 
zu bieten.  

Saisonrückblick Handball / HSG Männer

Für die Männermannschaften der HSG verlief die Saison 2015/2016 eher 
durchwachsen. Die teilweise neu formierten Teams taten sich vor allem in der 
Hinrunde schwer und kamen erst gegen Ende der Saison in Schwung. 

Die 1. Mannschaft musste sich in der Bezirksoberliga Wiesbaden / 
Frankfurt zunächst neu finden, nachdem in den Entscheidungsspielen der 
Vorsaison der Aufstieg zur Landesliga äußerst unglücklich verpasst wurde. 
Neben dem Trainerwechsel von Ralf Kern zu Slobodan Jankovic musste man 
auf die Rückraumspieler Jonas Storck und Torsten Hardt verzichten, die beide 
zu anderen Vereinen wechselten sowie auf Lukas Wernig, der beruflich bedingt 
die Mannschaft verlassen musste. Als Verstärkung konnte man Adrian Schwer 
hinzugewinnen und zog mit mit Christopher Seipp, Moritz Adler und Stefan 
Friederich drei Spieler der 2.Mannschaft nach oben. Der Saisonstart verlief so 
alles andere als optimal. Aus den ersten 4 Spielen kassierte man 3 
Niederlagen und rutschte zwischenzeitlich auf Platz 11 der Tabelle ab. In einer 
tollen Rückrunde konnte die nun immer besser in Fahrt kommende Mannschaft 
jedoch zeigen, was in ihnen steckt. Mit nur zwei Misserfolgen, davon einer 
gegen den souveränen Meister aus Oberursel, und einer Serie von 9 Spielen 
ohne Niederlage verbesserte sich das Team noch auf Platz 7 und lag am Ende 
mit 31:21 Punkten mit 3 Zählern nur knapp hinter dem Drittplatzierten.

Mit einem blauen Auge davon gekommen sind die 2.Männer der HSG in der 
Bezirksliga B. Spielte man in den beiden Jahren zuvor noch um den Aufstieg 
musste die HSG-Reserve in der Saison 2015/2016 auf Grund eines großen 
Umbruchs innerhalb der Mannschaft bis zuletzt um den Abstieg zittern. Neben 
den drei „Abgängen“ in die 1.Mannschaft musste man noch auf weitere 
wichtige Spieler verzichten: Stammtorhüter Dennis Grahl sowie Dirk Schmidt 
fielen verletzungsbedingt fast die komplette Saison aus, Dennis Tran konnte aus 
beruflichen Gründen in der Hinrunde kaum spielen und Kevin Sherlock pausierte 
die komplette Runde. Mit Christoph Kempe, Marvin Wachendörfer und 
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           Danny Jackson kamen drei Spieler der ersten Mannschaft hinzu. Das 
neu formierte Team fand so erst sehr spät zusammen. 9 Spieltage vor Schluss 
konnte man mit einem Sieg gegen Wehrheim aber noch die Wende einleiten, 
nachdem man zuvor in 13 Partien lediglich 2-mal gewinnen konnte und auf dem 
letzten Tabellenplatz stand. Dank einer von da an geschlossenen und 
engagierten Mannschaftsleistung gelang es dem Team mit 3 Siegen aus den 
letzten 4 Spielen gegen die unmittelbaren Abstiegskonkurrenten mit 12:32 
Punkten noch auf den rettenden 10. Tabellenplatz zu springen.

Für die 3.Mannschaft war es leider die typische Runde einer Reserve-
Mannschaft. Trotz eines eigentlich großen Kaders und guter 
Trainingsbeteiligung kämpfte man Spieltag um Spieltag eigentlich eher nicht um 
den Sieg, sondern darum halbwegs vollzählig antreten zu können. So konnte 
mit einer ständig wechselnden Besetzung lediglich ein Sieg geholt werden und 
mit 2:38 Punkten landete man auf dem letzten Tabellenplatz in der 
Bezirksliga C.

Saisonausblick Handball / HSG Jugend C-A

Auch die älteren Jugendmannschaften mussten frühzeitig in diversen 
Qualifikationsturnieren spielen.

Die männliche C-Jugend scheiterte hierbei leider knapp an der Qualifikation 
zur Bezirksoberliga. Die Jungs von Trainerin Sabrina Claus sind größtenteils 
noch im jüngeren Jahrgang und behaupten sich diese Saison in der Bezirksliga 
A.

Die weibliche B-Jugend unter Trainer Hakim Mirkamali trat nach einem 
starken 3. Platz in der C-Jugend Oberliga als jüngerer Jahrgang in der 
Qualifikation zur eingleisigen Oberliga bzw. Landesliga an. Die Vorqualifikation 
im Bezirk konnten die Mädels dabei souverän gewinnen. Mit großen 
Erwartungen ging es nun in die Quali auf Landesebene. Hier zeigte sich jedoch, 
dass man eine sehr schwere Gruppe erwischt hatte. Trotz großem Kampf und 
einigen Sonderschichten, sowie einem Trainingslager mit der A-Jugend reichte 
es am Ende nicht, sodass sich die Mannschaft in der kommenden Saison in der 
Bezirksoberliga beweisen muss und dann im kommenden Jahr den zweiten 
Anlauf auf die Oberliga nehmen wird.

Bei der männlichen B-Jugend haben wir gemeinsam mit der SG Nied eine 
Spielgemeinschaft. Die Mannschaft wird trainiert von Christopher Seipp und 
musste sich teilweise innerhalb kürzester Zeit finden und einspielen.
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So wurde man beim ersten Qualiturnier zur Bezirksoberliga mit 2:6 Punkten 
5er und verpasste diese somit. Bei der Qualifikation für die Bezirksliga A 
zeigten die Jungs, dass sie durchaus Potenzial haben und gewannen ihre 
Qualigruppe ungeschlagen mit 6:0 Punkten. Die Bezirksliga A ist für die Jungs 
eine gute Gelegenheit zu zeigen was in ihnen steckt!

Nach der Bezirksmeisterschaft der weiblichen A-Jugend, setzte sich die 
Mannschaft das Ziel noch einmal oben anzugreifen und mit dem Trainerteam 
Marion Stammbach, Moritz Adler und Adrian Schwer die Qualifikation zur 
Oberliga anzugehen. Der Mannschaft war bewusst, dass der Kader mit neun 
jungen Damen sehr dünn besetzt ist, jedoch konnte man auf die Unterstützung 
der B-Jugend bauen. Leider musste man in zwei Qualiturnieren das Ziel 
Oberliga, nicht zuletzt wegen einiger Verletzungen begraben. So treten die 
Mädels nun in der Bezirksoberliga an - gewillt ihren Titel aus dem Vorjahr zu 
verteidigen! Besonders hervorzuheben ist, dass das komplette Team schon im 
Aktivenbereich bei den Damen trainiert und einige schon zu Einsätzen in 
Punktspielen kommen, wo sie durchaus zu glänzen wissen!

Die männliche A-Jugend mit dem langjährigen Trainerteam Björn Czeka und 
Robert Stammbach ist mit einem großen Kader als überwiegende jüngerer 
Jahrgang in die Quali zur Bezirksoberliga gestartet. Nach dem 4. Platz in der 
B-Jugend im Vorjahr, musste man jedoch der körperlichen und teilweise noch 
spielerischen Überlegenheit der Gegner Tribut zollen und tritt somit kommende 
Saison in der Bezirksliga A an. Auch hier muss man positiv hervorheben, dass 
einige der Jungs schon im Aktivenbereich trainieren und langsam die ersten 
Minuten in Punktspielen bekommen.

Alles in Allem hatten wir uns sicherlich etwas mehr in der Quali erhofft, blicken 
jedoch dank des motivierten und engagierten Trainerteams positiv auf die 
kommende Saison und hoffen in der nächsten Qualifikationsrunde besser 
abzuschneiden. Hierfür wird jetzt der Grundstein gelegt, mit Training, Training 
und Training!!!
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     Nachtwache? Klar, die weibliche D-Jugend macht das!

Die weibliche D-Jugend der HSG 
Goldstein/Schwanheim, das sind 
Mädchen im Alter von 10-12 Jahren, 
hat in der Festwoche die Nacht von 
Samstag auf Sonntag als Nachtwache 
übernommen. Die Trainer hatten die 
Mannschaft gemeldet, und die Eltern 
haben genug Vertrauen, dass sie das 
den Mädchen erlaubt haben. Die 
Mädchen kamen spät nach der 
Abendveranstaltung und verbrachten die Nacht mit den Trainern im Festzelt. 
Zunächst wurde aufgeräumt, gekehrt, Becher gespült, danach  wurde die 
Nacht lang. Die Mädchen hatten sich Spiele mitgebracht, und es war natürlich 
auch aufregend, im großen Zelt die Wache zu halten.

Eine der internationalsten Mannschaften im Verein, die Eltern der Mädchen 
kommen aus Deutschland, Marokko, Benin, Togo, Spanien, Portugal, 
Rumänien, Türkei, Eritrea, Dominikanische Republik, hat ihre Aufgabe sehr gut 
gelöst. 

Ich frage mich, warum das so wenige Mannschaften zustande bringen, wenn 
sogar unsere jungen Mädchen das schaffen. Jedes Jahr ist es ein 
Herumgesuche, und am Ende werden die meisten Nachtwachen nicht von 
unseren Leuten gemacht. Entsprechen sieht das Zelt dann am nächsten Tag 
aus. 

Zwei Wochen nach dem Turnier 
ging es für die Mädels nach Damp 
an der Ostsee. Trainer Peter 
Gottfried hatte ein großes 
Beachturnier am Ostseestrand 
gefunden, und alle sind 
mitgefahren. 17 Mädchen und 
viele Eltern und natürlich die 
Trainer und Betreuer machten 
sich auf den langen Weg. Schon 
im Vorfeld hat jeder gestrahlt, der 
mir von der Fahrt erzählt hat, sie 
hatten Glück mit dem Wetter, und so wurde es sicher ein unvergessliches 
Wochenende. Die Mädchen schliefen in den großen Zelten am Meer, die Eltern 
in Ferienhäusern. Das Handballturnier ging über drei Tage, entsprechend 
müde waren die Mädels auf der langen Heimfahrt. Vielen Dank an die Trainer, 
Peter Gottfried, Edith Bittner, Sybille Krauzig, und Philip Bittner, die der Beach 
Bande  tolle Mannschaftserlebnisse beschert haben. (Ursula Lange)
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Beachturnier: Der Wettergott ist Goldsteiner und Handballer

Die Festwoche stand für die Handballer natürlich ganz im Zeichen des 
Beachhandball-Turniers. Und das Zittern in der kalten, verregneten Woche vor 
der Festwoche löste sich am Samstag, beim Aufbau schon in Wohlgefallen auf, 
es war sonnig und angenehm. 

Am Sonntag, den 22.5.2016 spielten bei strahlendem Sonnenschein schon die 
Minis mit 8 Mannschaften, davon vier Teams der HSG Goldstein/Schwanheim 
ihr Turnier. Das ist immer ein großer Spaß, wenn die Kids im Sand wühlen, und 
auch mal den Ball vergessen vor lauter Sand. Am Ende des Turniers bekam 
jede Mannschaft einen Preis, und alle durften noch mal auf die Torleute von der 
ersten Männermannschaft werfen. Danach gab es für jedes Kind ein Eis.

Am Mittag spielten die weibliche B- und A-Jugend mit jeweils vier Mannschaften 
ihr Turnier. Bei den Jungs hatten sich leider nicht genug Mannschaften 
gefunden. Die Trainer organisierten ein Spaß-Turnier mit beiden Mannschaften 
und das Orga-Team der Handballer spielte auch mit. 

Am Donnerstag, dem Feiertag, war es morgens neblig und kalt, als wir auf den 
Platz kamen. Aber pünktlich um halb zehn verzogen sich die Wolken, es wurde 
wunderschön und warm, so macht das Beachhandball-Spielen richtig Spaß. 
Morgens spielten die weiblichen und männlichen E-Jugenden ihr Turnier mit 
jeweils vier Mannschaften. Nach der Siegerehrung folgten die weiblichen und 
männlichen D-Jugenden und später noch die beiden C-Jugend-Gruppen mit 
jeweils vier Teams. Natürlich wurden die Tore gezählt und mitgefiebert, und das 
neue Orga-Team um Erik Schweisser und Jens Wagner verteilte die Preise bei 
der Siegerehrung, aber beim Beachhandball geht es mehr um den Spaß und 
die Bewegung. Es ist nicht so verbissen und die Musik sorgt dafür, dass die 
Stimmung locker bleibt.

Nach dem schlimmen Gewitter am Freitagabend, mit vollgelaufenen Kellern und 
abgebrochenen Bäumen, und vielen verdreckten Tischen und Bänken am 
Festzelt, war am Samstag wieder Sonne und Spaß am Beachplatz angesagt. 
Die Männer und Frauen spielten mit insgesamt 10 Teams ihr Turnier, 6 
Männermannschaften und 4 Frauenmannschaften. Erst beim letzten Spiel fing 
es an zu tröpfeln, und weil es auch entfernt gedonnert hat, wurde die 
Siegerehrung ins Festzelt verlegt.  

Die Spiele haben wir alle trocken und warm über die Bühne bekommen, und die 
Stimmung war prima, beim Aufräumen sind wir manchmal nass geworden, aber 
Hauptsache, das Spielen hat geklappt.

27

Handball



Vielen Dank an alle, die mitgeholfen haben, dass dieses große Fest so gut 
geklappt hat. Die Männer- und Frauen-Mannschaften beim großen Zeltaufbau; 
das Orga-Team um Erik Schweisser und Jens Wagner, bestehend aus Spielern 
der Männermannschaften und Freunden, die jeden Spieltag auf dem Platz 
waren, egal wie hart sie am Vorabend gefeiert hatten; den Schiedsrichtern und 
Punktezählern, meist aktive Spieler und Spielerinnen; den Helfern, die schon 
morgens auf dem Platz waren und dafür gesorgt haben, dass zum 
Turnierbeginn alles aufgebaut war; den vielen Helfern im Verkaufszelt und der 
Biergondel, die durchgehalten haben, auch wenn manchmal Land unter war, 
vor allem am Donnerstag; den Kuchenbäckern und dem Küchenteam, die 
immer dafür gesorgt haben, dass der Nachschub an Essen und Getränken 
geklappt hat; den Aufräumern, die nach jedem Turnier geholfen haben, dass der 
Platz wieder ordentlich ist, alles verstaut war, und alles weggeräumt war.

(Ursula Lange)
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Hip/Hop – Streetdance beim VfL Goldstein
Du stehst auf aktuelle Beats, willst die passenden Moves lernen und in 
deinem Körper fühlen? Dann raus aus den Schrank mit den Tanzklamotten, 
rein in die Sneakers und ab geht’s! Bei uns kannst du es erleben. 
Du bist zwischen 6 und 9 Jahre alt und hast Lust zu tanzen und gemeinsam 
in einer Gruppe Choreografien zu erlernen? Dann bist du hier genau richtig! 
Vielleicht lesen auch deine Eltern diesen Artikel und denken, dass es dich 
interessieren könnte.
Du wirst die Tanztechnik erlernen, Koordination und Kondition trainieren - 
und vor allem Spaß am Tanzen haben.
Unsere Trainerin Marion freut sich darauf dich immer montags von 16:45 – 
18 Uhr im Saal des Bürgerhaus Goldstein begrüßen zu können. Du bist dir 
nicht sicher, ob es dir gefällt? Dann komm einfach zum kostenlosen 
ausprobieren vorbei! Eine Voranmeldung ist nicht nötig!
Bitte komme in bequemer Kleidung und Chucks/Sneakers oder 
Turnschuhen.Ein späterer Einstieg ist jederzeit möglich!
Für Rückfragen stehen wir Ihnen unter: sportwartin@vfl-goldstein.de 
zur Verfügung.
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Neue Angebote beim VfL Goldstein für Tanz-interessierte 
Kinder 

Wir freuen uns, dass wir nach den Sommerferien einige neue Angebote für 
Tanz-Interessierte Kinder beim VfL Goldstein anbieten können.

Montags findet von 16:45 – 18 Uhr im Saal vom Bürgerhaus Goldstein 
unsere neue Gruppe HipHop/Streetdance für Kinder im Alter von 6-9 
Jahren statt. Es wird nichts weiter gebraucht als bequeme Kleidung, feste 
Turnschuhe/Sneakers und etwas zu trinken. Unsere Trainerin Marion freut 
sich auf viele tanzbegeisterte Kids (Jungs und Mädchen) die gemeinsam 
Choreographien einüben und viel Spaß dabei haben sich zur Musik zu 
bewegen.

Donnerstags von 14:45-15:30 Uhr findet bei unserer neuen Trainerin Jenny 
Jazz-Tanz für Kinder der Jahrgänge 2010-2011 statt. Jenny ist ausgebildete 
Diplom-Tanzpädagogin und hat bereits viel Erfahrung im Bereich Tanzen 
sammeln können.Direkt im Anschluss von 15:30-16:30 Uhr startet eine neue 
Jazz-Gruppe für die Jahrgänge 2007-2009.Beide neue Jazz-Gruppen 
finden im Saal vom Bürgerhaus Goldstein statt. 

Unser Angebot Kreativer Tanz haben wir geändert: nach den Sommerferien 
findet Kindertanz für Kinder von 3-5 Jahre donnerstags (von 14- 14:45 
Uhr) im Saal vom Bürgerhaus Goldstein mit unserer neuen Trainerin Jenny 
statt (und nicht mehr montags). 
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Warum Akro - Purzel mit Kleinkindern?

Zeit Januar 2016 haben wir eine neue Gruppe in der Akrobatik Abteilung 
gegründet, sie heißt Akro – Purzel.

Warum das ?  Es ist ganz einfach, so können wir besser die Kinder an die 
Sportakrobatik heranführen.

In der heutigen motorisierten 
und von den Medien 
beherrschten Zeit sollte man 
darauf achten, dass Kinder 
genügend Bewegung haben. 
Bewegung ist ein 
grundlegendes Bedürfnis für 
Kinder und unabdingbar für die 
körperliche und organische 
Entwicklung der Kinder. 
Zusammen mit gesunder 
Ernährung vermeidet und beseitigt Bewegung Übergewicht. Unser Akro - 
Purzelturnangebot, dass sich an Kinder im Alter von 4 bis 6 Jahre richtet, hat 
die folgenden Ziele: 

· den Kindern Freude und Spaß an Bewegung, Spiel und Sport zu 
vermitteln.

· dem Bewegungsdrang der Kinder entgegenzukommen und durch   
kindgerechte Bewegungsangebote diesen Drang zu befriedigen

· Erweiterung und Verbesserung motorischer Fähigkeiten durch 
Bewegung 

· Auseinandersetzung mit der räumlichen und gegenständlichen 
Umwelt 

· Soziales Lernen ermöglichen
· Vertrauen in die motorischen Fähigkeiten zu geben und zu einer 

realistischen Selbsteinschätzung beizutragen
· Sinnliche Erfahrungen zu vermitteln
· Vermittlung von Spaß und Freude an der Bewegung und an einem 

lustvollen Umgang mit dem eigenen Körper
· Das Wecken und Erhalten der Neugierde und der Bereitschaft zu 

Aktivität und Anstrengung
· Haltungsschwächen frühzeitig erkennen und korrigieren
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Liebe Volleyballer, Erwachsene, Kinder und Jugendliche, liebe Eltern, liebe Fans 
des Volleyballsports in Goldstein, 

die Saison ist zu Ende und wir können uns dieses Jahr über ein weiteres 
erfolgreiches und spannendes Volleyballjahr freuen. 

Im Spielbetrieb der Erwachsenenmannschaften allen voran haben sich unsere 
Herren 1 nach dem gesunden Abstieg aus der Oberliga mit einem mittleren Platz 
in der Landesliga erfolgreich stabilisiert. Dabei half auch der für uns glückliche 
Zugang von einigen Spielern der Frankfurter Turngemeinschaft (FTG) und dass 
Holger Plümer sich bereiterklärte, das Training der Herren 1 interimsweise zu 
übernehmen. Die Herren 2 haben sich in der zweiten Saison mit Jürgen 
Schwiglewski ein stabiles Fundament in der Kreisliga erarbeitet, das 
Ausgangsbasis für zukünftige Erfolge sein wird. Unsere Damen 1 haben sich in 
der Bezirksliga weiter verbessert, sich leider aber kurz vor Schluss den ersten 
Platz für die Relegation wegschnappen lassen. Der eigene Respekt vor dem 
Erfolg lastete da noch auf den Schultern. Unsere Damen 2, die jüngste von 
unseren Erwachsenenmannschaften, zeigten während der Saison sehr gute 
Ansätze. Wenn es der noch jungen Mannschaft nun gelingt dies zu verstetigen, 
wird sie einige Punkte mehr mitnehmen können. Unsere Mixed 1 hat mit 
Trainerin Marina Schell wieder an der BFS Runde teilgenommen. Unsere Mixed 
Oldies trainierten einmal die Woche in geselliger Runde. Besonders in 
Erinnerung blieb der letzte Spieltag, an dem Herren 2, Damen 1 und Damen 2 
ihre Spiele in der CvW Halle A austrugen - eine tolle sportliche Atmosphäre lag 
dabei in der Luft, die unsere Mannschaften und auch die Gastmannschaften 
motivierte. Im Anschluss daran fand die Saisonabschlussfeier in der Gaststätte 
„Blaue Adria“ in Schwanheim mit 60 Teilnehmern aus allen Mannschaften statt. 
Es war der richtige Rahmen, um Holger Plümer für sein Engagement der letzten 
10 Jahre in der Volleyballabteilung zu danken.

Im Jugendbereich gelang unserer weiblichen U15 das zweite 
Mal die Qualifikation zu den hessischen Meisterschaften. Bei den 
Bereichsmeisterschaften spielten unsere Mädchen stark und verpassten dabei 
knapp die Qualifikation für die Südhessenmeisterschaften. Unserer männlichen 
U13, die ihre erste richtige Volleyballsaison spielt, gelang sogar die 
sensationelle Qualifikation mit beiden gemeldeten Mannschaften zu den 
Bereichsmeisterschaften des hessischen Volleyballverbandes. Eine Mannschaft 
qualifizierte sich sogar für die Südhessenmeisterschaft. Dort belegten sie den 7. 
Platz.

Mit Ende der Saison gehen unsere Jugendmannschaften ein Jahr rauf. Wenn 
alles wie geplant verläuft, werden wir in der nächsten Saison mit zwei weiteren 
Altersklassen vertreten sein. Den Einstieg wird dann die U12 männlich und 
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weiblich machen, gefolgt von U13 männlich und weiblich, U14 männlich und 
U16 weiblich. 

Erfolgreich verliefen wieder die Schnupperstunden an den Grundschulen, die 
wir nun das vierte Jahr in Folge anbieten und im Ergebnis zu dem neuen 
Sportangebot U12 geführt hat. Auch dieses Jahr waren wir wieder an fünf 
Grundschulen. Mit jeweils 2 Trainern pro Einheit gaben wir mehr als 400 
Kindern eine  Volleyball Schnupperstunde während des regulären 
Sportunterrichts. Im Anschluss daran luden wir Kinder und Eltern wieder zum 
Probetraining in unsere Halle ein. Dabei kam auch das neue Konzept mit den 
Stationen „Pritschen, Baggern, Aufschlag und Angriff“ sehr gut an und wir 
konnten dank des großen Interesses ein neues Jugendtraining eröffnen.  

Mit dem Zuwachs an neuen Spielern in den Erwachsenen- und 
Jugendmannschaften hat unsere Abteilung auch einen weiteren 
Mitgliederzuwachs. Per Ende Mai bestand die Volleyballabteilung aus 160 
Mitgliedern, ein neuer Rekord. 

Im Jugendtraining gab es Bewegung bei den Trainerverantwortlichkeiten. Die 
U12 und U13 werden von einem Trainerteam aus Robert Babel, Lucas Keller 
und Jürgen Schwiglewski betreut. Rebecca Maier kann wegen ihres Studiums 
die U13 nicht weiter betreuen.

Das Training der beiden Mannschaften findet zusammen auf 2 Feldern in der 
CvW Halle statt. Damit ist es möglich, die Kinder noch gezielter in ihrem Sport 
zu fördern. Um die neue Trainingszeit zu ermöglichen waren die Damen 2 
erfreulicherweise bereit, ihre Trainingszeit leicht zu verkürzen und den 
Trainingsbeginn nach hinten zu schieben. Für die Betreuung von 
Jugendtrainings sind wir weiter auf der Suche nach interessierten Volleyballern 
und haben dafür nun auch an der Sportuni Frankfurt und der Fresenius 
Hochschule ausgeschrieben. 

Unser 8. Mixed Volleyballturnier war mit 32 Mannschaften dieses Jahr voll 
besetzt. Neben dem Turnierbetrieb an zwei Tagen gab es am Samstagabend 
wieder eine Party mit DJ und Cocktails sowie die Möglichkeit, in der Turnhalle 
zu übernachten. Während der Spielpausen konnte man sich von 
Physiotherapeuten behandeln lassen oder am Stand des Sportausstatters 
„Volleybär“ Volleyballartikel erwerben. Verpflegung gab es über das ganze 
Turnier. Insgesamt eine große Herausforderung, die das Turnierteam Holger 
Plümer, Miriam Schwiglewski, Christina Bednasch und Peter Trojanowski 
wieder gemeistert hat. 
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Die sportlichen Erfolge und die gelungenen Veranstaltungen sind ein Ergebnis 
von engagierten Mitgliedern, die sich für unseren Sport und unseren Verein 
einbringen. In den vergangenen Jahren -und das zeigt auch dieses Jahr - ist es 
uns gelungen, eine kleine Oase im Volleyballsport zu schaffen und darauf 
können wir alle stolz sein! Ich möchte mich bei allen Trainern, Organisatoren, 
Machern, Helfern und dem Vorstand unseres Vereins für den Einsatz in der 
vergangenen Saison bedanken. Es freut mich sehr, dass Thomas und Dagmar 
ihre Funktionen in der Abteilungsleitung in gewohnter Funktion weiterführen und 
dass wir mit Katja Pössel und Rebecca Meier als Materialwarte und Yvonne 
Spratte als Pressewart zwei wichtige Positionen besetzen konnten. 

Euer Abteilungsleiter

Sascha Zetzsche

Herren 1 – Landesliga Süd

Nachdem sich die 1. Herrenmannschaft zuletzt durch eine turbulente Zeit 
bewegt hatte, war es uns in der aktuell abgelaufenen Spielzeit möglich, wieder 
in ruhigeres Fahrwasser zu gelangen.

Die sportliche Neuordnung mit einem letztlich komplett neuen Kader zu Beginn 
der Saison reifte dabei im Verlauf der Saison immer weiter. In den ersten 
Spielen konnten wir nur selten unser Potential abrufen und verloren ein ums 
andere Mal gegen Mannschaften aus der unteren Tabellenhälfte, was uns 
zeitweise auf einem Abstiegsplatz verweilen ließ. Im weiteren Saisonverlauf 
zeigte das regelmäßige Training aber Wirkung, sodass die Einzelcharaktere des 
Teams immer besser zusammenfanden, wir Pflichtsiege einfahren konnten und 
auch die besseren Teams deutlich forderten. So führte z.B. ein Sieg gegen den 
späteren Aufsteiger von Eintracht Frankfurt zu einem spannenden Saisonfinale 
um den Aufstieg in die Oberliga.

Die deutliche Leistungssteigerung führte letztlich zu einem soliden 5. 
Tabellenplatz in der Endwertung, mit dem wir unter Anbetracht der 
Startvorrausetzung nicht unzufrieden sind. Auf diesem Stand wollen wir 
aufbauen und richten unseren Blick für die kommende Spielzeit nach vorne, um 
sowohl unser Spiel selbst als auch die Tabellensituation zu verbessern. Auf dem 
Weg zu diesem Ziel ist uns Unterstützung immer gerne willkommen.

Abgänge: Stephan Müller, David Schuler und Peter Trojanowski
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Herren 2 – Kreisliga Süd

Wir, die Herren II, sind eine aufstrebende Mannschaft im Alter von 19 bis 39 
Jahre, wobei der Altersdurchschnitt bei 27 Jahren liegt. Nach einer tollen Saison 
2015/2016 mit 12 neuen Spielern, starten wir hoffnungsvoll in die neue Saison 
2016/2017. 

Auch wenn wir fünf Abgänge zu verzeichnen haben und nur einen Neuzugang 
gewinnen konnten, sind wir eine starke Mannschaft mit Potenzial zu „mehr“. 
Trotz ehrgeizigem Motto sind wir eine lustige Truppe, die sich gesucht und 
gefunden hat. Bei einem Kader von 14 Spielern wollen wir die Runde rocken. 

Volleyball



Damen 1 – Bezirksliga Ost

Zufrieden können wir auf die zweite Saison in der Bezirksliga Ost zurückblicken. 
Wie auch im letzten Jahr belegten wir dank einer starken Leistung den dritten 
Platz. Obwohl das Ergebnis auf den ersten Blick ganz gut aussieht, hätte bei 
unserem spielerischen Potenzial auch ein besserer Tabellenplatz 
herauskommen können. Dafür fehlte teilweise die Konstanz auf hohem Niveau 
über die gesamte Spielzeit.

In der Nachbesprechung entwickelten wir hieraus gleich die Ziele für die 
kommende Saison. Neben der stetigen Verbesserung unserer Leistung steht 
die Konstanz des Spielniveaus auch über fünf Sätze im Fokus. Alle 
Spielerinnen und auch der Trainer haben sich bereit erklärt, dafür alles zu 
geben und somit den Aufstieg in die Bezirksoberliga anzustreben. 

Der perfekte Kader für das Projekt „Aufstieg“ bleibt weitestgehend unverändert. 
Besonders freuen wir uns darüber, dass Lena Gais nach längerer, 
verletzungsbedingter Pause wieder in das Training einsteigen kann. Auch 
können wir Zuwachs auf der schwachbesetzten Diagonal-Position vermelden. 
Verena Wolters wird ab sofort bei uns spielen. Außerdem bekommen wir 
Unterstützung aus unserer zweiten Damenmannschaft. Alina Schott hat beim 
gemeinsamen Training der ersten und zweiten Damen gute Leistungen gezeigt 
und wird uns somit auch in der kommenden Saison auf Grund ihres 
Doppelspielrechts bei vielen Spielen als Teammitglied des erweiterten Kaders 
zur Verfügung stehen. Leider müssen wir uns für ein Jahr von unserer 
Mittelangreiferin Sabrina Schmid verabschieden. Wir wünschen ihr viel Spaß in 
Frankreich. 

Auf unsere Saisonziele werden wir uns in den nächsten Monaten durch 
Vorbereitungsturniere und auch durch ein Trainingslager bestmöglich 
vorbereiten. Ab dem Saisonstart im September freuen wir uns über zahlreiche 
Zuschauer bei unseren Heimspielen, bei denen wir attraktiven Volleyball bieten 
wollen. Die Termine sind ab Anfang September auf der Homepage zu finden.
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Damen 2 – Kreisklasse Ost

Bei den Damen 2 hat sich nach einer durchwachsenen Saison ein Neustart 
angekündigt. Zehn Spielerinnen verließen die Mannschaft! Zum Glück 
konnte dies jedoch mit einem im Voraus schon großen Kader und fünf neuen 
Spielerinnen abgefangen bzw. ausgeglichen werden. Für die kommende 
Saison müssen wir uns jetzt erstmal neu finden und hoffen auf einige gute 
Spiele in der Kreisklasse Ost.

Mixed Oldies

Wir sind Langzeit-Volleyballer, die schon in den verschiedensten Ligen 
gespielt haben und jetzt mit viel Spaß und guter Laune, 1x wöchentlich am 
Dienstag, den Ball noch mal ordentlich durch die Halle schmettern. An 
Erfahrung und Technik mangelt es uns nicht. Die intensiven Rundenspiele 
überlassen wir seit vier Jahren unserer jüngeren Mannschaft Mixed 1.
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Lust auf Volleyball?

In unseren Erwachsenen- und Jugendmannschaften gibt es noch frei 
Plätze für Neueinsteiger und erfahrene Spieler. Eine kostenlose 

Teilnahme an einem Probetraining ist jederzeit möglich. Informationen zu 
den einzelnen Mannschaften und den Kontaktdaten unserer Trainer gibt 
es auf unserer Internetseite oder bei Abteilungsleiter Sascha Zetzsche 

unter Telefon 0163 6664969.

AKTUELLE INFORMATIONEN ZU UNSEREM SPORTANGEBOT UND 
TRAININGSZEITEN

WWW.VOLLEYBALL.VFL-GOLDSTEIN.DE
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Walking

Walking oder Nordic-Walking ist Sport mit Spaß an frischer Luft.

Wer denkt nicht: „Ich müsste mal wieder etwas tun!“

Für  Beginner, Wiedereinsteiger, oder Sportergänzer  - und zwar jeder 
Altersgruppe – ist Walking genau das Richtige. Wir freuen uns, neue 
Teilnehmer gewonnen zu haben, die sich auf Anhieb bei uns wohlfühlten. 
Dass wir nebenbei auch Geselligkeit pflegen, ist inzwischen bekannt.

Der erste Vergnügungslauf hatte den Wäldchestag zum Ziel. Bei gutem 
Wetter ein fröhlicher Lauf.

Unser jährliches Wellnesswochenende führte uns Ende April zum 5. Mal 
nach Bad Orb. Neben dem Verwöhnprogramm kommt natürlich sportliche 
Betätigung nicht zu kurz. Außer Walken und Barfußpfad im eiskalten 
Wasser stand in diesem Jahr die HR-Schlagerparty in der Konzerthalle 
auf dem Programm. Also, „viel Bewegung“ auf angenehmste Weise.

Lust bekommen dabei zu sein? Dann kommt einfach am Dienstagabend 
um 19:00 Uhr an die C.-v.-Weinbergschule, oder ruft mich an:

Agnes von Bordelius 069/66600719 oder 

Ute Gottfried 069/66055757

Einen hoffentlich noch schönen Herbst bis zum nächsten Heft

Eure Agnes

Walking



Herzsport  vorübergehend  in Goldstein und Schwanheim -         
jetzt wieder in der Riedhofschule

Da unsere langjährige Übungsstätte, die Turnhalle der Riedhofschule,  saniert 
wurde, turnten wir seit Oktober 2015 in der Goldsteinschule. Dank der 
Bemühungen des Vorstandes in Verbindung mit der Schulleitung und dem 
Sportamt ergab sich diese Übergangsmöglichkeit. So waren wir in der 
Turnhalle der Goldsteinschule gut untergekommen. Dies gilt auch für unsere 
wegen anderweitiger Belegung der Goldsteiner Halle ab April 2016 
nachfolgende vorübergehende Übungsstätte in der Minna-Specht-Schule in 
Schwanheim.  Auch hier ist es eine helle, saubere Halle, ausreichend groß, um 
3 Spielfelder für Volley-, Prell- und Federball einrichten zu können. Robert 
Göbel mit dem Bus und Abteilungs- Mitglieder sorgten für den Umzug von 
Schrank und Geräten. Unser Sport, geleitet von unserer langjährigen 
Übungsleiterin und begleitet von unseren erfahrenen Ärztinnen, war auch hier 
wie gewohnt möglich. Auch wenn die An- und Abfahrtswege zum Teil weiter 
waren für Mitglieder, die nicht in Schwanheim oder Goldstein wohnen - und das 
sind die meisten -  wurden die Übungsstunden  wie üblich gut besucht. Dabei 
waren auch regelmäßig die 4 aktiven Herzsportler der „Generation 80 plus“.  
Am 7. 9. 2016 stand der Umzug wieder zurück in die Riedhofschule an. Um 
13.00 Uhr trafen sich eine Gruppe Herzsportler mit Robert Göbel am Bunker in 
Goldstein. Es war ein hochsommerlicher Spätsommertag,  gefühlt ähnlich heiß 
wie am Tag des Auszugs nach Goldstein. Zunächst ging es mit dem VfL-Bus 
nach Schwanheim in die Minna-Specht-Schule. Mit tatkräftiger Unterstützung 
des dortigen Hausmeisters wurde der Schrank mit den Geräten in den Bus 
geladen. In der Riedhofschule angekommen wurden Schrank und Inhalt 
umgehend an ihren Platz im 1. Stock geschafft. Während die einen den 
Schrank einräumten fuhren die anderen zurück nach Goldstein und holten den 
vorübergehend im Bunker untergestellten Schrank. Nach insgesamt 2 ½ 
Stunden waren beide Schränke eingeräumt an ihrem Platz in der 
Riedhofschule und der Bus wieder im Bunker. So konnten nach getaner Arbeit 
die 8 Herzsportler getrost dem Wiederbeginn der Übungszeit am 9. 9. 2016 in 
ihrer alten, nun renovierten und sanierten Halle entgegensehen.  

Unsere Weihnachtsfeier am 5. Dezember 2015 liegt nun schon lange wieder 
hinter uns. Es war wie immer ein harmonischer Abend mit kurzweiligen 
Vorträgen weihnachtlicher Geschichten. In dem aus dem wahren Leben 
gegriffenen Gespräch zwischen Mutter und Sohn beim Geschenke auspacken 
am Heiligen Abend spielte Manfred Leupold gekonnt beide Rollen. Und die 
Geschichte der beiden unzertrennlichen  Quetschenmännchen, die am Ende 
doch noch zusammen fanden, trug Inge Bernert lebhaft wie immer vor. Die 
Irritation mit der Wald-Capelle gab Dieter Schmidt-Burkhardt zum Besten. Das 
Gedicht, in dem alle Mitglieder angesprochen werden, fehlte auch diesmal 
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nicht. Das bekannt gute vietnamesische Essen, die Plätzchenkollektionen 
auf den Tischen und angeregte Gespräche rundeten den Abend ab. Damit 
fanden die außersportlichen Abteilungsereignisse für das Jahr 2015 ihren 
Abschluss, nachdem wir uns vorher schon im November zu einem 
wohlschmeckenden Fischessen mit Bratapfel zum Nachtisch im Lokal 
unseres Mitglieds Thomas Tsalmas getroffen hatten.

Im April mussten wir von 2 Mitgliedern Abschied nehmen. Maria Dragotta 
verstarb unerwartet, Marion Karg nach langer schwerer Krankheit. Ebenso 
überraschend verstarb im August unser Mitglied Inge Schafnitzel. Wir 
werden die Verstorbenen in guter Erinnerung behalten. 

An den beiden ersten Übungsabenden im April wurde die Turnhalle für 
schulische Zwecke benötigt. Um in Übung zu bleiben, haben wir 2 
Wanderungen eingelegt. Einmal auf der Sachsenhäuser Seite unten am 
Main entlang, zum anderen an der Oberschweinstiege. Da ging es aber 
nicht wie sonst rund um den See sondern in die andere Richtung zum 
Königsbrünnchen und Luderbach. Dabei wurden auch Erläuterungen zum 
Stadtwald und seiner Geschichte gegeben - einmal Walken kulturell. 

Am 14. Mai fand wieder ein Grillfest statt. Mehr als 20 Mitglieder und Partner 
fanden sich am späten Vormittag hinter dem Vereinslokal ein.
Wie immer gab es ausreichend Bratwürste, saftige Steaks, hausgemachte 
Salate und später selbst gebackenen Kuchen. Bei kühlem Wetter, frischem 
Wind, doch wärmender Sonne und guten Gesprächen blieben viele bis in die 
späten Nachmittagsstunden noch auf der schönen Terrasse. Nur die 
Fußballfans mussten beim Fernsehen im Lokal eine Enttäuschung 
hinnehmen: Die Eintracht schaffte nur das Anrecht auf die Relegation. Doch 
schon wenig später war der Klassenerhalt zur Freude aller gesichert.

Wegen der geschlossenen Turnhalle trafen sich die Herzsportler und Partner 
während der Sommerferien an 7 Montagen an der Oberschweinstiege. Mit 
meist zügigem Schritt wurde wie gewohnt um den Jakobiweiher gewalkt. 
Anschließend gab es wie auch in den Vorjahren eine von je 2 anderen 
Teilnehmern angerichtete, oft fast üppige Vesper aus dem Kofferraum mit 
erfrischenden Getränken zum Wiederauffüllen des Flüssigkeitshaushalts 
nach dem Laufen. Das Wetter war an allen Tagen angenehm und trocken. 

Freuen wir uns nun auf einen noch schönen Herbst und auch auf einen 
weiterhin stabilen, harmonischen Sport.                                               

Norbert Hofmann
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Saison 2016 der Tennisgemeinschaft Goldstein

Die Tennissaison begann am 16.04.2016, nachdem die Mitglieder die 
Tennisanlage wieder schön hergerichtet hatten. Am Samstag, den 23.03.2016 
hat die TG Goldstein hat die TG Goldstein am Aktionstag „Deutschland spielt 
Tennis“ teilgenommen. Trotz des sehr schlechten Wetters sind einige unserer 
Mitglieder erschienen. Parallel zu „Deutschland soielt Tennis“ hat unser 
alljähriges Schleifchenturnier für Jedermann stattgefunden. 

Bei der Medenrunde machten die Damen 60 den Anfang. Die Aufsteigerinnen in 
die Hessenliga können sich auch in der höchsten Spielklasse auf Landesebene 
beweisen und kamen im ersten Spiel zu einem Heimsieg 4:2 gegen den TC 
Bad Vilbel. Mit einer ausgeglichenen Bilanz und 3:3 Punkten steht man aktuell 
im gesicherten Mittelfeld. Der Samstag startete mit einer knappen Niederlage 
der U18 Juniorinnen bei SC 80. Der Auftakt in die Saison wurde deutlich mit 6:0 
gegen den TC Eschersheim gewonnen. Souveräne Siege feierten die Herren 
50 Mannschaften der TG Goldstein. Die Damen 30 hatten sofort ein 
Erfolgserlebnis mit einem Sieg gegen den TTC Im Uhrig mit 6:0. Es wurde der 
dritte Sieg im dritten Spiel eingefahren und man führt unangefochten die Tabelle 
an.

Die bereits im letzten Jahr in die Gruppenliga aufgestiegenen Herren 40 
verpassten einen Punktgewinn beim TC Eschersheim nur knapp. Die neu 
gegründete Herren 30 Mannschaft musste sich nach einem achtbaren 
Auftakterfolg deutlich mit 0:6 gegen TuS Makkabi geschlagen geben. Noch gar 
nicht in Tritt gekommen ist die Herrenmannschaft der TG. In stets 
hochklassigen wie spannenden und emotionalen Matches fehlt den Herren 
noch ein Quäntchen Glück, um den Platz als Sieger zu verlassen. 

Die internen Clubmeisterschaften der TG wurden ausgelost und laufen parallel 
zu der Medenrunde. Es finden somit immer wieder attraktive Matches statt. Im 
September 2016 wird es ein Finalwochenende der Clubmeisterschaften geben. 
Die TG Goldstein hofft auf viele Zuschauer.

Die Saison verläuft mit sehr vielen Erfolgen für die Mannschaften der TG.

Die neu formierte Herren 30 Mannschaft kann in ihrer ersten Saison weiter für 
Furore sorgen und steht mit nur einer Niederlage nach 5 Spielen auf dem 2. 
Platz in der Tabelle. Bei den Herren 40 verlief die Saison leider nicht so 
erfolgreich. Diese verloren ihre Matches, auch bedingt dadurch, dass ihre 
Nummer 1 verletzungsbedingt ausgefallen ist und die Mannschaft geschwächt 
antreten muss. Trotz Niederlagen bleibt die Hoffnung in der Mitte der 
Medenrunde, dass die Klasse gehalten wird. Die Herren blieben in ihrem bereits 
letzten Saisonspiel beim 1:8 gegen den TC Harheim chancenlos und beenden 
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die Saison auf dem vorletzten Platz in der Bezirksklasse.

Eine ärgerliche Niederlage, die aber nicht mehr wirklich ins Gewicht fällt, 
mussten die Herren 50 I am Sonntag in ihrem Nachholspiel verkraften. Man 
musste such insgesamt mit 4:5 geschlagen geben. Nachdem aber bereits am 
Tag zuvor der Klassenerhalt dingfest gemacht werden konnte, lasst sich die 
Niederlage verkraften.

Das Match der Damen 30 konnte auf Grund des regnerischen Wetters nicht 
beendet werden und muss nachgeholt werden. Vor der Fortsetzung liegt man 
bei TTC Im Uhrig mit 1:3 hinten und muss den ersten kleinen Dämpfer im 
Kampf um den Aufstieg hinnehmen.

Ein Sonderlob gebührt den U18 Juniorinnen der TG. Sie kämpften sich am 
Samstag im Dauerregen von Goldstein durch, ließen sich von den widrigen 
Bedingungen nicht beeindrucken und schlugen nach starken Leistungen den 
TC Casella am Ende hochverdient mit 4:2.

Eine deutliche Niederlage gab es für die Herren 50 II am Samstag in Dortelweil. 
Das Abenteuer Hessenliga für die Damen 60 der TG Goldstein geht wohl leider 
zu Ende. Sie haben nur noch geringe Chancen auf den Klassenerhalt. Zwar 
konnte man immer wieder zeigen, dass man auch in Hessens höchster 
Spielklasse mithalten kann, erzielten auch Achtungserfolge, doch fehlen am 
Ende wahrscheinlich die nötigen Punkte, um den Abstiegsrang noch verlassen 
zu können.

Wir sind gespannt, wie die Saison für alle Teams enden wird. Alle Teams 
können aber stolz auf ihre Leistung sein. 

Die TGG-Abteilungsleitung
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VfL Jugend mit vielen Jugendlichen in Spanien

In diesem Sommer fuhr der VfL Goldstein bereits zum 24. mal auf eine große 
Jugendfreizeit. Ingesamt fast 60 Personen sind diesmal die 2 Wochen an die 
Costa Brava in Spanien gefahren.  Nachdem die nächtliche Busfahrt 
überstanden war, erwartete uns am morgen ein langer, breiter Sandstrand und 
strahlender Sonnenschein in der Bucht von Rosas. Geschlafen wurde ab dann 
in Komfort-Zelten, die mit festem Boden und Betten ausgestattet sind. Neben 
Schwimmen, Schnorcheln, Surfen, Beach-Volleyball, Beachfussball und 
Beachhandball hatten wir noch viele weitere Sportmöglichkeiten zur Verfügung. 
Selbstverständlich standen neben dem „Faulenzen“ an Pool und Meer auch 
Ausflüge auf dem Programm. Ein Tagesausflug nach Barcelona durfte genauso 
wenig fehlen, wie der Besuch des Marktes in Empuriabrava. Neben Katamaran 
fahren, und Stand-Up-Paddeling bei Sonnenaufgang, gehörte der Ausflug zum 
Aquapark zu den absoluten Highlights. Die Watertrekking-Tour ( eine 
Wanderung durch Gebirgswasser in einem beginnenden Berglauf ) ist für alle 
ein großes Erlebnis gewesen. Apropos Abends : 2 mal in der Woche kam das 
Discomobil zu Besuch und hat am Strand Partylaune verbreitet. Abgerundet 
wurde die Reise dann mit der Banane-Fahrt am letzten Tag vor der Abreise. Bei 
allen Teilnehmern und Betreuern war gute Laune angesagt und für alle war klar, 
dass es eine prima Fahrt war, die wirklich allen mächtig viel Spaß gemacht hat ! 

Im nächsten Jahr, zum 25-jährigen Jubiläum muss es wieder nach Spanien 
gehen !  Für weitere Infos und Bilder der Fahrt schaut doch auf unsere 
Homepage .

Infos zur nächsten Jugendfreizeit des VfL Goldstein findet ihr unter unter 
http://www.vfl-jugendfreizeit.de 
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Fahr´ mit deinen Freunden  
in den Sommerurlaub ! 

 
Vom 3.7. bis 17.7.2017 fährt der VfL Goldstein in sein Sommer-Jugendcamp. Mit einem 
modernen Reisebus fahren wir über Nacht an die sonnige Costa Brava in Spanien. Dort 
erwartet uns der vom ADAC ausgezeichnete Spitzen-Campingplatz mit vielen (nicht nur 
sportlichen) Möglichkeiten.  
 
So wohnen wir : 
- Unterbringung im gut ausgestatteten Komfort Camp.  
- 6-8 Personen Steilwandzelte mit 20-25 m² 
- Holzfußboden + Betten mit Matratzen 
- Alle Standardleistungen des 4-Sterne-Campingplatzes 
inklusive 
- Kostenloser Eintritt in die mit Palmen gesäumte, große Poolanlage 
- Boutique, Supermarkt, Waschsalon, Frisör, Internetcafé, Pizzeria, Restaurant, Disco-Bar  
- medizinische Betreuung vor Ort 
- 24 h Sicherheitsdienst 
- mind. 1 x pro Woche besucht uns das Diskomobil 
- täglich wechselndes Animationsprogramm an der Poolbar 
 
Wo ist es ?: 
Der große Campingplatz liegt an der Costa Brava in der Nähe von San Pere Pescador, direkt 
am langen, breiten, feinsandigen, flach ins Meer abfallenden Strand.  
 
Was gibt’s an Sportmöglichkeiten ?:* 
Tennis, Squash, Reiten, Fußball, Handball, Basketball, Surfen, Minigolf, Mountainbiking, 
Katamaransegeln, Watertrekking, Schnorcheln, Oceankajak, Beachvolleyball, Beachsoccer 
* Sportangebote teilweise gegen Zusatzgebühr 
 
Und was zu Essen ? : 
Frühstücksbüfett mit der Möglichkeit der Zubereitung von Lunchpaketen, Abendessen 
entweder unter Zubereitung durch die Teilnehmer unter Anleitung oder Verpflegung in der 
Pizzeria/Hähnchengrill 
 
Wer betreut uns ?: 
Die Betreuer sind durch ihre Aufgaben im VfL Goldstein den Umgang mit Jugendlichen 
gewohnt und freuen sich auf 2 spannende, unterhaltsame und abwechslungsreiche Wochen . 
 
Teilnehmen können Jugendliche von 12-18 Jahre. 
Der Reisepreis beträgt für Mitglieder 589 Euro ( Nichtmitglieder 639 € ). Bei Anmeldung bis 
Weihnachten 50 € Frühbucherrabatt !!! 
Weitere Infos unter :  

www.vfl-jugendfreizeit.de   



VfL Goldstein 1953 e.V. – Protokoll der Jahreshauptversammlung 2016

Termin: 4. März 2016 Beginn: 20:05 Uhr

Ort: Bürgerhaus Goldstein Ende:    21:45 Uhr

TOP 1 Eröffnung und Begrüßung

Der Vorsitzende Rainer Schroth eröffnete um 20:05 Uhr die 64. 
Jahreshauptversammlung (JHV) des VfL und begrüßte die zahlreich erschienenen 
Mitglieder.

Besonders begrüßt wurden neben dem Ehrenvorsitzenden Karl-Peter Ziegler der 
ehemalige Vorsitzende des VfL Werner Nehren, das Ehrenmitglied Gerhard 
Schwarz sowie Rainer und Uschi Gallon, Thomas Busch und Gerd Holzwarth vom 
Förderkreis für den Handballsport sowie Amelie Reuel, Steffi Reuel und die Familie 
Meiser. Aus dem Kreis der Gründungs-mitglieder war leider niemand anwesend.

Das Protokoll der JHV 2015 wurde im Mitteilungsheft 1/2015 veröffentlicht. 
Einwände gegen Fassung und Inhalt gab es nicht. Das Protokoll wurde einstimmig 
genehmigt.

Rainer Schroth stellte fest, dass ordnungsgemäß und fristgerecht mit Schreiben 
vom 7.Februar 2016 unter Bekanntgabe der Tagesordnung die stimmberechtigten 
Mitglieder eingeladen wurden. Mit 63 stimmberechtigten anwesenden Mitgliedern 
war die Versammlung beschlussfähig.

TOP 2 Gedenken an die Verstorbenen

Die Versammlung gedachte der im vergangenen Jahr verstorbenen Mitglieder Karl 
Kehl, Gerhard Deppe und Monika Ebert.

TOP 3 Ehrungen

Für 25jährige Mitgliedschaft wurden geehrt: Sigrid Anders, Branimir Culjak, 
Cristobal Domingues-Garcia, Bernhard Fäth, Till Kraft, Melanie Landgrebe, Mark 
Oberst, Holger Wollmann

Auf 40 Jahre Vereinszugehörigkeit können zurückblicken: Alice Bauer, Helga 
Brüsch, Siegfried Ebert, Volker Ebert, Rainer und Ursula Gallon, Wolfgang Guth, 
Ursula Klein, Frauke Linsner, Antje und Herbert Marschhäuser, Christiane 
Ohmstedt, Hannelore Preisendörfer, Dirk Schmidt, Dagmar Stengl und Sandra 
Thomaszewski

Bereits seit 50 Jahren im VfL Goldstein sind Daniela Fäth und Gerd Holzwarth

50

Protokoll JHV



Allen, die nicht an der JHV teilnehmen konnten, werden die Urkunden 
nachgereicht

Eine besondere Ehrung wurde unserer Sportwartin Jasmin Gallon zuteil. Rainer 
Schroth hob ihr herausragendes Engagement für alle Belange des Vereins 
hervor. Sie erhielt hierfür die silberne Ehrennadel, die zusammen mit einem 
Blumenstrauß überreicht wurde.

TOP 4 Bericht des Vorstandes zum Geschäftsjahr 2015

Auch in diesem Jahr konnte Rainer Schroth von einem erfolgreichen 
vergangenen Jahr  berichten:

Nach dem verpassten Aufstieg startete die 1. Männermannschaft der HSG 
etwas holprig in die laufende Saison. Dennoch gelang es ihnen, sich an die 
Spitzengruppe heranzuarbeiten. Nach sechs gewonnenen Spielen belegen sie 
nun den 6. Platz. Glückwunsch an die 1. Damenmannschaft, die nach vier 
ungeschlagenen Spieltagen auf dem 3. Platz der Landesliga stehen. Die 
übrigen Mannschaften der Aktiven und der Jugend spielen in ihren Ligen gute 
bis sehr gute Rollen. Nach den derzeitigen Planungen werden wir in fast allen 
Altersgruppen wieder Mannschaften melden können. Damit sind die 
Grundlagen für eine erfolgreiche Aufbauarbeit gegeben. Allen Verantwortlichen 
hierfür unser Dankeschön. 

Die 1. Männermannschaft im Volleyball konnte die Oberliga nicht halten und 
musste leider absteigen. Anfängliche Probleme konnten – auch dank der 
konsequenten Arbeit im Nachwuchs- und Jugendbereich ausgeräumt werden. 
Die Volleyballer haben einen nie dagewesenen Zulauf, so dass die Weichen für 
die Zukunft sehr gut gestellt sind. Auch alle anderen Mannschaften sind in ihren 
Ligen gut unterwegs. Vielen Dank für die engagierte Arbeit, die die 
Verantwortlichen in den letzten Jahren geleistet haben.

Trotz einiger Probleme innerhalb der Gruppen zeichnete sich die 
Turnabteilung wieder durch überaus vielfältige Aktivitäten aus. Das Angebot 
stimmt und die Verantwortlichen machen einen sehr guten Job.

2015 konnte die Tanzsportabteilung leider nicht soviele Erfolge erzielen wie im 
Jahr 2014. Trainerinnen und Betreuer sind sich aber sicher, hier die richtigen 
Lösungen zu finden. Hierzu wünschen wir den Verantwortlichen schon jetzt 
gutes Gelingen und bedanken uns für ihren Einsatz.

Unsere Sportakrobaten sind über die Grenzen Hessens im Namen des VfL 
unterwegs und präsentieren sich dort prächtig. Vielen Dank hierfür an die 
Verantwortlichen.
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Auch unsere Schachfreunde sind in ihren Ligen gut unterwegs.

Die Tennisgemeinschaft hat sich in ihren Ligen etabliert und spielt dort eine 
ordentliche Rolle. Auch gesellschaftlich bietet die Abteilung mit Turnieren und 
kleinen Festen etwas – nicht nur-  für ihre Mitglieder.

Gymnastik und Schwimmen findet regen Zulauf. Unser Dank geht an Christa 
und Karsten Schnoor.

Seit vielen Jahren trifft sich eine Gruppe von z.Zt. 8-10 Damen zum Walken. 
Die Gruppe würde sich über mehr Zulauf freuen; auch Herren sind aufgefordert 
mitzumachen.

Der Freizeittreff bietet viel Abwechslung in seinen Aktivitäten. An dieser Stelle 
besten Dank an Dagmar Zetzsche, die sich als Ansprechpartnerin für die 
Gruppe zur Verfügung gestellt hat.

Die Herzsportgruppe ist nach wie vor sehr aktiv und sehr gut frequentiert, 
auch wenn die Gruppe im letzten Jahr in andere Räumlichkeiten umziehen 
musste.

Auch 2015 konnte wieder mit Hilfe der vielen unzähligen Helfer eine großartige 
Festwoche auf die Beine gestellt werden. Hierzu allen, die geholfen haben, ein 
herzliches Dankeschön!

Auch in diesem Jahr wird die Festwoche über eine ganze Woche gehen, und 
zwar vom 22. bis 28. Mai 2016. Neben den schon bekannten Events, wie 
Nationalitätentreff und VfL-Trophy werden wieder die DJ’s Gil und Olli Lee für 
Stimmung sorgen. Absolutes Highlight in diesem Jahr ist am 26.5. der Auftritt 
von Bodo Bach, für den Karten bei der Metzgerei Eingärtner, in der VfL-
Geschäftsstelle und im Internet erhältlich sind.

Die Helferliste wird ab dem 6. März auf unserer Homepage online sein. Zeitnah 
wird es auch eine Papierliste geben, die in den Abteilungen herumgereicht wird.

Es wird gebeten, hiervon regen Gebrauch zu machen.

Auch in diesem Jahr sind Handball und Volleyball sowie die Schachabteilung in 
Kooperationen und Arbeitsgemeinschaften mit Schulen getreten. Auch die 
Sportakrobaten und die Tennisabteilung haben sich mit Schulen zusammen 
getan, um jungen Menschen ihren Sport näherzubringen. Ein herzliches 
Dankeschön, verbunden mit der Bitte, hier nicht nachzulassen, geht an 
diejenigen, die hierfür ihre Freizeit und auch Urlaubstage zur Verfügung stellen, 
um den VfL auch im weiteren Umkreis bei der Jugend bekannter zu machen. 
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Der Sportkreis Frankfurt, dem auch der VfL Goldstein angehört, hat in einer 
Sondersitzung der Stadt Frankfurt uneingeschränkte Unterstützung zur 
Bewältigung der Flüchtlings-problematik zugesagt. Auch der VfL Goldstein stellt 
sich dieser Aufgabe und benötigt dazu die Unterstützung seiner Mitglieder.

Zum Abschluss seiner Ausführungen bedankt sich Rainer Schroth – auch im 
Namen aller VorstandskollegInnen - bei allen Helfern, Trainern, Betreuern und 
Eltern der Sportler für das Engagement im letzten Jahr und hofft auch für das 
Jahr 2016 auf tatkräftige Unterstützung. Ein Dank geht auch an die Kolleginnen 
und Kollegen vom geschäftsführenden Vorstand.

Es folgt eine Bilderschau, die Aktivitäten des vergangenen Jahres aus den 
Abteilungen und Veranstaltungen zeigt. Für die gelungene Präsentation erhält 
Jasmin Gallon, die die Schau zusammengestellt hat, großes Lob und viel 
Beifall.

TOP 5 Kassenbericht 2015

Werner Sutter stellt den Kassenbericht vor und erläutert diesen anhand von 
Folien, die der Versammlung mittels Beamer gezeigt werden. Er bedankt sich 
bei allen Abteilungsleitern, die sich auch 2015 eng an den Etat gehalten haben 
und das zugeteilte Budget diszipliniert handhabten. Weiter dankt der Kassierer 
allen Abteilungen, Helfern und Betreuern sowie dem geschäftsführenden 
Vorstand für die gute Zusammenarbeit.

Werner Sutter weist darauf hin, dass bei online-Einkäufen über das Portal 
„schulengel.de“ Spenden für den Verein gesammelt werden können und bittet 
die Versammlung, von dieser Möglichkeit regen Gebrauch zu machen.

TOP 6 Vorstellung und Genehmigung des Haushaltsplans 2016

Der Haushaltsplan 2016 mit den geplanten Ausgaben und Einnahmen sowie  
der zu erwartenden Spenden und Zuschüsse wurde von Werner Sutter 
vorgetragen. Der Vorsitzende bedankt sich im Anschluss bei Werner Sutter, 
Uschi Gallon und Karin Kirschnick (in Abwesenheit) für die geleistete gute Arbeit 
und bat die Versammlung darum, den vorgestellten Haushaltsplan 2016 zu 
genehmigen. Dieser wurde einstimmig angenommen.

TOP 7 Bericht der Kassenprüfer

Franz Neul berichtet von der Prüfung, die zusammen mit Peter Gottfried am 
17.2.2016 stattgefunden hat. Die Kassenprüfer bescheinigten Werner Sutter 
eine einwandfreie Kassenführung und baten die Versammlung um Entlastung 
des Vorstands.
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TOP 8 Entlastung des Vorstands

Die Entlastung des Vorstands erfolgte einstimmig.

Vor den Wahlen bat Rainer Schroth die Versammlung darum, die 
vorzunehmenden Wahlen per Akklamation vornehmen zu können. Dies 
wurde von der Versammlung einstimmig bestätigt.

Karl-Peter Ziegler wurde gebeten, als Wahlleiter zu fungieren, was dieser 
gerne annahm.

TOP 9 Neuwahlen

Vor jedem Wahlgang wurden die anwesenden kandidierenden Mitglieder 
vom Vorsitzenden gefragt, ob sie das Amt im Fall einer Wahl annehmen. 
Dies wurde von jedem einzelnen Kandidaten bestätigt. Die Wahlergebnisse 
lauten:

Gegenstimmen

9.12 Wahlen der Abteilungsleiter
Von der Versammlung einstimmig gewählt wurden:

9.1 eine/ein Vorsitzende/r Rainer Schroth 0 
9.2 eine/ein stv. Vorsitzender Vakant  
9.3 eine/ein Kassenwart/in Werner Sutter 0 
9.4 eine/ein Mitglieder-

verwalter/in 
Karin Kirschnick * 0 

9.5 eine/ein Schriftführer/in Uschi Klein 0 
9.6 eine/ein stv. Schriftführer/in Vakant  
9.7 eine/ein stv. Sportwart/in Erik Schweißer 0 
9.8 eine/ein Presswart/in Lars Schmidt 0 
9.9 eine/ein stv. Pressewart/in Vakant  
9.10 eine/ein Kassenprüfer/in Renate Reich (bereits als Ersatz 

im letzten Jahr gewählt) 
0 

9.11 Vergnügungsausschuss 
(4 Mitglieder) 

Robert Göbel *, Michaela Wernig*, 
Roland Wernig*, Sylvia 
Münchberger* 

0 

* Die Einverständniserklärungen der gewählten, aber nicht anwesenden Personen liegen 
vor. 
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 Abteilungsleiter Stv. Abteilungsleiter 
Sportakrobatik Rosa-Maria Cura  
Turnen Claudia Engel-Harte Petra Vogt 
Tanzsport Petra Vogt Josefine Lenz 

Jennifer Lentsch 
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Die in den Abteilungsversammlungen gewählten Abteilungsleiter und 
Stellvertreter wurden von der Versammlung einstimmig bestätigt:

Als Jugendwarte wurden bestätigt: Nadja Martin, Sina Martin und Jan 
Oberst

Als Jugendvertreter wurden bestätigt: Sina Gottfried, Leonie Dressler 
und Alina Mühlbauer

TOP 10 Planung Vereinsheim

Rainer Schroth stellte anhand von Plänen und Grundrissen, die per 
Beamer der Versammlung gezeigt wurden, die erste Planung für das 
geplante neue Vereinsheim vor. Bereits seit Sommer 2015 liegt das 
gesamte Erbbaurecht beim VfL Goldstein. Seitdem haben Gespräche – 
teils gemeinsam mit unserem Architekten Rene Bössmann – mit der 
Stadt Frankfurt, dem Land Hessen und unserer Bank stattgefunden. Mit 
entsprechenden Entscheidungen ist nicht vor Herbst 2016 zu rechnen.

Um Details mit den Abteilungen abzustimmen, ist im Juni diesen Jahres 
ein Workshop geplant. Hierzu wird es noch eine schriftliche Einladung 
geben. Außerdem wird zum gegebenen Zeitpunkt eine außerordentliche 
Mitgliederversammlung einberufen, um die Mitglieder um ihr OK  zur 
Verwirklichung des Projektes zu bitten.

Fragen aus der Versammlung wurden wie folgt beantwortet:

Die derzeitige Kalkulation liegt bei ca. 1,9 Mio Euro, wobei es sicher noch 
einige Änderungen geben wird, auch was die Gesamtfläche betrifft.

 
 Abteilungsleiter Stv. Abteilungsleiter 
Gymnastik komm.: Estrella Streitberger Vakant 
Handball Ursula Lange, Erik 

Schweißer, 
Kevin Kießer, Jens Wagner 

 

Herzsport Manfred Leupold H.-D. Schmidt-Burkhardt 
Kasse: Helmut Mohr 

Ken Jutsu Volker Maly  
Schach Frank Schindehütte Robert Göbel 

Volker Schmidt (Jugend) 
Schwimmen Christa Schnoor Karsten Schnoor 
Tennis Norbert Eckart  
Volleyball Sascha Zetzsche Thomas Schweiger 

Dagmar Zetzsche 
Walking Sprecherin: Agnes von 

Bordelius 
Ute Gottfried 
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Der große Raum in 1. OG wurde mit 300 qm geplant, was einen jährlichen 
Zuschuss der Stadt Frankfurt von ca. 18.000 Euro bedeutet.

Bei mindestens 40% sportlich genutzter Fläche kann nach derzeitigem 
Stand mit einem Zuschuss der Stadt Frankfurt von 540.000 Euro gerechnet 
werden.

Der Zuschuss des Landes Hessen beträgt maximal 30% der Baukosten, die 
auf die sportlich genutzte Fläche entfallen. Da aber die Stadt Frankfurt die 
Prioritäten bei der Vergabe von Zuschüssen dem Land vorschlägt, ist hier 
die Höhe des Zuschusses nicht kalkulierbar.

Wenn konkrete Planungen vorliegen, werden wir uns selbstverständlich 
auch um potentielle Spender und Sponsoren bemühen.

Auf die Frage des Nutzens eines 1. OG wurde geantwortet, dass ein großer 
Teil der Trainingsstunden, die jetzt im Bürgerhaus und in den Schulen 
stattfinden, dann in diese Räume verlegt werden können und damit 
Belegungsgebühren entfallen.

Karl-Peter Ziegler weist darauf hin, dass anzunehmen ist, dass die Stadt 
Frankfurt aufgrund des Mangels an gedeckten Sportflächen (= Hallen) daran 
interessiert ist, dass Vereine in dieser Richtung aktiv werden und dies mit 
entsprechenden Zuschüssen unterstützen wird.

Auf die Frage von Rainer Schroth, ob das Projekt „Vereinsheim“ weiter 
verfolgt werden soll, erteilt die Versammlung einstimmige Zustimmung.

TOP 11 Behandlung von Anträgen

Anträge liegen nicht vor.

TOP 12 Verschiedenes

Auch in diesem Jahr werden noch Mitbürger gesucht, die bereit sind, uns die 
Spezialitäten ihres Heimatlandes am Nationalitätentreff zu präsentieren. 
Vorschläge bzw. Ideen bitte an den Vorstand oder Vergnügungsausschuss 
melden.

Die Jugendfreizeit ist mit über 50 Teilnehmern voll belegt.
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Folgende Termine wurden bekanntgegeben:

Saisonabschluss Volleyball: 20.3.2016

Saisoneröffnung Tennis 1. Arbeitseinsatz: 16.4.2016 (geplant)

Saisonabschluss Handball: 30.4.2016

Sportwoche: 9. bis 13.5.2016

Rainer Schroth beendete die Versammlung um 21:45 Uhr und bedankte sich 
bei allen Anwesenden für das Interesse an der Versammlung.

Frankfurt am Main, den 

Vorsitzender Protokollführung

Rainer Schroth         Ursula Klein
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VfL Goldstein ist der beliebtester Stadtteilverein Frankfurts !!!!
Ja, wir haben es geschafft! Nach der Auswertung der Ergebnisse nach 
Schließung des Online-Wahllokals am Freitagabend steht es nun fest :
Wir sind bei der Abstimmung der Binding Brauerei "Frankfurter Originale 
2016" in der Kategorie "beliebtester Frankfurter Stadtteilverein" auf Platz 1 
gewählt worden.
Ob der Vorsitzende Rainer Schroth damit gerechnet hat? „Eigentlich nicht“, 
gibt der Vereinschef unumwunden zu. „Ich bin ja nicht unbedingt so der 
Sportler, sondern komme eher aus dem Karneval und hatte deshalb die 
Heddemer Käwwern oder die TG Bornheim auf dem Schirm. Umso größer 
war die Freude über den Sieg!“ Der stellvertretende Vorsitzende Andi Gallon, 
der die Teilnahme an dem Wettbewerb initiiert hatte, ist mit vielen anderen 
Vorstandsmitgliedern derzeit auf Jugendfreizeit in Spanien. „Der ist heute 
Morgen erstmal aus der Badehose gehüpft“, berichtete Schroth vom 
Freudentaumel seiner Kollegen. Die Vereinsmitglieder sollen jetzt vom Sieg 
profitieren: Gemeinsam mit der Brauerei soll es im Herbst eine große Sause 
auf dem Vereinsgelände geben – natürlich nicht ohne einige Fässer Binding.
Der Orginalpressetext der Binding  Brauerei über uns :
„Seit 1953 prägt und bereichert der VfL das Leben in der Siedlung Goldstein 
zwischen Niederrad und Schwanheim. Gegründet als "Verein für 
Leibesübungen", ist der VfL heute ein moderner Sportverein mit rund 1.100 
Mitgliedern - gut einem Zehntel aller Goldsteiner! Im Mittelpunkt der 
Aktivitäten stehen aktuell 23 verschiedene Sportarten: von 
Ausgleichsgymnastik, Badminton und Ballett über Hip-Hop, Parkour und 
Pilates bis Trampolin, Volleyball und Walking. Bereiche wie Handball 
erfreuen sich in ganz Frankfurt großer Anerkennung. Aber nicht nur im Sport 
hat der VfL Goldsteiner und damit auch einen Teil der Frankfurter 
Geschichte geschrieben. Mit einem intakten Vorstand, motivierten Trainern 
und Übungsleitern, guten Betreuern und vielen ehrenamtlichen Helfern 
leistet der Verein wertvolle Integrationsarbeit und setzt sich stark für soziale 
Belange, insbesondere für Kinder und Jugendliche ein. Als Veranstalter der 
Goldsteiner Festwoche mit Nationalitätenabend, Kinder-Spielefest, dem 
Vereinswettbewerb "Goldsteiner Trophy", Beachhandballturnier und Party-
Events im Festzelt trägt der Verein zum Kulturleben bei. Mit einem 
Freizeittreff für Junggebliebene oder europaweiten Jugendfreizeiten ist der 
VfL wirklich ein Verein für Jung und Alt!“
Dem möchten wir nichts mehr hinzufügen und freuen uns, dass wir so 
positiv wahrgenommen werden.
Der VfL Goldstein bedankt sich bei allen, die bei der Abstimmung für den VfL 
Goldstein gestimmt haben !!! Wir freuen uns schon darauf zusammen diesen 
tollen Erfolg zu feiern !

Beliebtester Stadtteilverein
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Vorankündigung Goldsteiner Festwoche – 

Bäppi La Belle in Goldstein !

Nach dem grandiosen Erfolg mit einer kulturellen Veranstaltung an der 
letzten Goldsteiner Festwoche mit Bodo Bach, waren die 
Verantwortlichen des VfL gefordert : Wie können wir den Goldsteinern 
weiter ein tolles Programm am Donnerstagabend bieten ?

Ganz stolz dürfen wir verkünden : 

Wir freuen uns an der Festwoche 2017 für Bäppi La Belle Gastgeber sein 
zu dürfen !

Mit einem bunten Programm wird der Frankfurter Entertainer und 
Travestiekünstler die Goldsteiner zum Schmunzeln und Lachen bringen. 
Deftige Gags , Gesangseinlagen und schlagfertige Spontanität sind 
Bäppi´s Markenzeichen. Für freuen uns auf einen tollen Abend mit ihm 
am 

Donnerstag, den 15.6.2017  !

Der Kartenvorverkauf für Bäppi La Belle beginnt bereits Anfang 
November !!! Wir werden auf unserer Homepage www.vfl-goldstein.de 
darüber berichten .

Ankündigung Festwoche 2017

http://www.vfl-goldstein.de
http://www.vfl-goldstein.de
http://www.vfl-goldstein.de
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Große Geburtstage

In den letzten Monaten konnten wieder viele unserer Mitglieder einen 
ganz besonderen Geburtstag feiern. Wir gratulieren allen ganz 

herzlich!

Zum 70. Geburtstag:

Brigitte Heinrich
Christine Olschewski

Wolfgang Schlicht

Den 75. Geburtstag konnten folgende Mitglieder feiern:

Ilse Pfaffenberger
Irmgard Wolf

Dorothea Bücking
Elvira Überall

Hermann Oetzel
Helga Unger

Rainer Bauer (Gründungsmitglied)
Manfred Kleiber (Gründungsmitglied)

Walter Helfrich
Dr. Fritz Keilbar
Kurt Nottebaum

Monika Rebscher
Iris Holzwarth (Iris war jahrelang Kassiererin , ist immer in Notfällen 

eingesprungen.Dafür nochmal ein herzliches Dankeschön) 

Den 80. Geburtstag feierten:

Marianne Lenz
Ingrid Stern

Horst Stadler
Liane Stadler
Hanni Schülke

Ganz besondere Geburtstage hatten:

Dietmar Keyser (85.)
Eleonore Leißner (86.)

Franz Lederer (86.) (Gründungsmitglied)
Norbert Hofmann (88.)

Erika Lang (89.)
Kurt Linsner (91.)

Ursula Oelbermann (91.)
Gerhard Schwarz (94.) (Ehrenmitglied & unser ältestes Mitglied)

Geburtstage
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Nächste Termine:

29.10. Beliebtester Stadtteilverein - Feier im Midori Inn mit der Binding

30.10. Frankfurt Marathon mit VfL-Stand an der Staustufe

04.11. Außerordentliche JHV VfL Goldstein

12.11. Martinsmarkt

09.12. VfL Erwachsenen Weihnachtsfeier

10.12. VfL Kinder Weihnachtsfeier

03.03.2017 JHV VfL Goldstein

Wir gratulieren unseren Vorstandsmitgliedern Jasmin und Andi 
Gallon zur Geburt ihrer Tochter Kati am 14.03.2016 recht herzlich 
und freuen uns die Kleine als neues Mitglied begrüßen zu dürfen.

Ebenfalls gratulieren wir Marion und Sascha Zetzsche zur ihrer 
Hochzeit und zur Geburt ihrer kleinen Tochter Paula, die am 

14.09.2016 das Licht der Welt erblickte

Wir möchten uns bei Christa und Karsten Schnoor für ihre Arbeit als 
Abteilungsleitung Gymnastik recht herzlich bedanken und freuen uns, 

dass sie auch weiterhin in unserem Vorstand als 
Schwimmabteilungsvorstand aktiv sind. Vielen Dank!

Für immer verabschieden mussten wir uns von unserem Mitglied 
Karl Kehl, der uns seit dem Gründungsjahr die Treue gehalten hatte!

Wir werden ihn in Erinnerung behalten!

Verschiedenes
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So erreichen Sie uns

Abteilungsleiter Name Telefon

Gymnastik Estrella Streitberger 666 59 25

Handball Erik Schweißer 0151/ 157 36 107
Jens Wagner 0176/ 201 73 064
Ursula Lange 35 98 25
Kevin Kießer 0172/ 690 67 13

Herzsport Manfred Leupold 66 11 269
H.Dieter Schmidt-Burkhard (Stv.) 666 78 03
Helmut Moor 67 65 33

Kenjutsu Volker Maly 666 27 09

Radwandern Dr. Fritz Keilbar 67 52 47

Schach Robert Göbel 66 12 38 92
Volker Schmidt (Jugend) 245 201 85

Schwimmen Christa Schnoor 666 13 55
Karsten Schnoor

Sportakrobatik Rosa Maria Cura 666 52 76

Tanzen Petra Vogt 0171/ 282 09 26
Josephine Lenz 0163/ 480 53 60
Jennifer Lentsch 0176/ 615 56 477

Tennis Norbert Eckart 67 724 275

Turnen Petra Vogt 0171/ 282 09 26
Claudia Engel-Harte 0157/ 752 81 103

Volleyball Sascha Zetzsche 666 49 69
Thomas Schweiger 36 60 78 44
Dagmar Zetzsche 666 58 87

Walking Agnes von Bordelius 666 00 719
Ute Gottfried (Stv.) 660 55 757



So erreichen Sie uns

Funktion Name Telefon

Vorsitzender Rainer Schroth 0160/ 580 14 33
Stellv. Vorsitzender Gerald Ziegler 66 12 37 40
Stellv. Vorsitzender Andreas Gallon 666 20 59
Kassierer Werner Sutter 666 75 76
Stellv. Kassiererin Uschi Gallon 666 18 36
Mitgliederverwaltung Karin Kirschnick 666 66 02
Schriftführerin Uschi Klein 666 79 19
Stellv. Schriftführerin vakant
Sportwartin Jasmin Gallon 666 20 59
Stellv. Sportwart Erik Schweißer 0151/ 157 36 107
Pressewart Lars Schmidt
Stellv. Pressewart vakant
Jugendwartinnen Nadja Martin 0176/ 613 728 51

Sina Martin 0163/ 408 79 81
Jugendwart Jan Oberst 0157/ 766 282 82
Gerätewart Andreas Russin 0177/ 824 87 81
Vergnügungsausschuß Michaela Wernig 666 46 32

Robert Göbel 66 12 38 92
Roland Wernig 666 46 32
Silvia Münchberger 666 75 04

Ehrenvorsitzender Karl Peter Ziegler 35 02 03
Seniorenbeirat Gerhard Schwarz 666 19 31
Unfallmeldungen Felicia Wenderoth 666 93 81
Tennisanlage/
Vereinsgaststätte Zur Waldau 12 666 14 88
Sportabzeichenobfrau Ursula Lange 35 98 25
Geschäftsstelle Zur Waldau 12 66 11 39 34

Hallenwart Goldsteinschule (Peter Giersch) 212 32 996
Bürgerhaus Goldstein 666 17 83

Internet www.vfl-goldstein.de

VfL Sprechstunde: Jeden Mittwoch 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr
in der Geschäftsstelle Zur Waldau 12 (Tennisanlage)

- außer in den hessischen Ferien - 

64


